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1 Allgemeine Angaben 

1.1 Antragsteller 

Firma:   Hans Kolb Papierfabrik GmbH & Co KG 

Straße, Hausnummer: Adelindastr. 15 

PLZ/Ort:   87600 Kaufbeuren 

Telefon:   08341/9363-0 

E-Mail:    info@kolb-wellpappe.com 

 

Bearbeiter: 

Im Betrieb des Antragstellers: 

Bearbeiter:   Herr Johannes Künne 

Tel:    08341/9363-33 

E-Mail:    JKuenne@kolb-wellpappe.com 

 

Im Betrieb des Entwurfverfassers: 

Bearbeiter:   Herr Dipl.-Ing. univ. Matthias Ungerer 

Tel:    08761/7299-0 

Fax:    08761/7299-29 

E-Mail:    m.ungerer@tbp-upcon.com 

 

1.2 Standort 

Standort:   Hans Kolb Papierfabrik GmbH & Co KG 

Straße, Hausnummer: Adelindastr. 15 

PLZ/Ort:   87600 Kaufbeuren 

Gemarkung:   Kaufbeuren 

Flurstücke:   1457, 1458, 1467 

 

Eigentümer:   Alwin Kolb GmbH & Co. KG 

Straße, Hausnummer: Adelindastr. 15 

PLZ/Ort:   87600 Kaufbeuren 
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1.3 Antragsgegenstand 

1.3.1 Art und Umfang der beantragten Anlage 

Nr. / Spalte des Anhangs 1 der 4. BImSchV: 6.2.1 Spaltenkennzeichnungen G, E 

Bezeichnung der Anlage gemäß 4. BImSchV: Anlage zur Herstellung von Papier, Karton 
oder Pappe mit einer Produktionsleistung von 
20 Tonnen oder mehr je Tag 

Anlage nach Richtlinie 2010/75/EU:   §10, Anhang 1, Nr. 6.1.b 

Nr. / Spalte der Anlage 1 UVPG:   6.2.1 Spalte 1, Kennzeichnung X 

Betriebsinterne Bezeichnung:    PM 4 

Kapazität/Leistung:      vorhanden:  199,9 t/d, brutto 

       zukünftig:  370 t/d, brutto 

 

Kurzdarstellung: 

Die Hans Kolb Papierfabrik GmbH & Co KG, im Folgenden vereinfachend Kolb genannt, betreibt 
in Kaufbeuren eine Produktionsanlage zur Herstellung von Wellpappenrohpapieren. Als Rohstoff 
wird ausschließlich Altpapier eingesetzt. Die Produktionsanlage besteht im Wesentlichen aus den 
Prozessschritten Altpapierplatz, Stoffaufbereitung, Konstantteil und Papiermaschine, Rollen-
konfektionierung, Fertigwarenlager und diversen Nebenanlagen der Papierherstellung. Die 
Papiermaschine setzt sich zusammen aus der Nasspartie mit zwei Stoffaufläufen, zwei Langsieb-
partien und der Pressenpartie, der Trockenpartie mit Vor- und Nachtrockengruppen, der 
dazwischenliegenden Filmpresse und dem Aufrollapparat (Poperoller) am Ende des Endlos-
prozesses.  

Kolb plant aus Gründen der Instandhaltung, der Energieeinsparung und der Kapazitätssteigerung 
die Erneuerung der Pressenpartie. Teile der Stuhlung der Pressenpartie erfordern aufgrund von 
Korrosion eine Erneuerung. Die geplante Technologie repräsentiert den aktuellen Stand der 
Technik und birgt ein hohes Energieeinsparpotential. Die verbesserten spezifischen 
Energieverbrauchskennzahlen lassen sich sukzessive zur Kapazitätssteigerung einsetzen. Dazu ist 
die Papiermaschinengeschwindigkeit zu erhöhen, wozu neue Antriebe erforderlich sind. Das 
Vorhaben wird abgerundet durch den Austausch eines alten Stofflöseaggregats (Pulper) gegen 
ein modernes Aggregat. Der Austausch des ca. 40 Jahre alten Aggregats erfolgt aus Gründen der 
Instandhaltung. 

Die Anlage ist der Nr. 6.2.1 (Spaltenkennzeichnungen G, E) des Anhang 1 der 4. BImSchV 
zugeordnet. Es handelt sich zudem um eine Anlage nach § 10 in Verbindung mit Anhang I der 
Richtlinie 2010/75/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 24. November 2010 über 
Industrieemissionen (Kennzeichnung Spalte d: „E“). Somit ist für dieses Vorhaben ein immissions-
schutzrechtliches Genehmigungsverfahren gemäß § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(BImSchG) durchzuführen. Aufgrund der Art der Anlage unterliegt diese gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 1 
der 4. BImSchV dem förmlichen Genehmigungsverfahren gemäß § 10 BImSchG mit Öffent-
lichkeitsbeteiligung. 
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Des Weiteren ist die Anlage unter der Nr. 6.2.1 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) aufgeführt und in der Spalte 1 mit einem „X“ gekennzeichnet 
(Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung). Wegen der Überschreitung der 
maßgeblichen Produktionskapazität von >200 t/d besteht eine Pflicht zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung. 

1.3.2 Gegenstand der Änderung 

Der Gegenstand der Änderung ist im Wesentlichen die Erneuerung der Pressenpartie durch 
den Ersatz einer konventionellen Presse durch eine moderne Schuhpresse. Dies ermöglicht eine 
Steigerung des Trockengehalts der Papierbahn nach der mechanischen Entwässerung von min. 
3 % was zu einer Verringerung des spezifischen Energiebedarfs für die Papiertrocknung führt. 
Gleichzeitig entsteht die Möglichkeit für Produktionssteigerungen, weil die zu verdampfende 
Wassermenge sinkt und somit mit der vorhandenen Trockenpartie mehr Papier getrocknet 
werden kann. Zudem verbessert sich die Anlagenverfügbarkeit durch eine geschlossene Führung 
der Papierbahn. Der Einbau der Schuhpresse bedingt auch die Installation einer zusätzlichen 
Vakuumpumpe als Hilfsaggregat. Des Weiteren werden einzelne Papiermaschinenantriebe für die 
geplante höhere Produktionsgeschwindigkeit ersetzt durch Antriebe mit einer höheren Leistung. 
Weitere kleinere Anpassungen betreffen Änderungen am Luftsystem welches die Bahn nach 
Papierbahnabrissen in die Trockenpartie überführt. 

Beschreibung der bisherigen genehmigungsrechtlichen Situation 

Die Anlage, bzw. deren letzte BImSch-rechtlich relevante Änderung wurde gemäß §16 BImSchG 
genehmigt. Die aktuelle Änderungsgenehmigung (Az.: 20070004/42) stammt vom 22.03.2007 
und betrifft den Neubau einer Papiermaschinenhalle einschließlich der Errichtung einer Papier-
maschine (PM4) sowie die Umnutzung der ehemaligen Papiermaschinenhalle zur Lagerhalle. Die 
damalig beantragte Produktionskapazität (Anlagenleistung der Papiermaschine PM4) betrug 
196 t/d (brutto). Mit Datum vom 13.10.2011 wurde eine Anzeige zur Erhöhung der Produktions-
kapazität auf 199,9 t/d brutto beschieden. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung wurde aufgrund der bisherigen Unterschreitung der Mengen-
schwellen gemäß Nr. 6.2.1 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) bislang nicht durchgeführt. 

1.3.3 Teilgenehmigung 

Ein Antrag auf Teilgenehmigung nach § 8 BImSchG wird nicht gestellt. 

1.3.4 Vorzeitiger Beginn 

Ein Antrag auf Zulassung des vorzeitigen Beginns nach § 8a BImSchG wird nicht gestellt. 

1.3.5 Nachträgliche Auflagen 

Eine Einverständniserklärung gemäß § 12 Abs. 2a BImSchG für Vorbehalt nachträglicher Auflagen 
ist nicht erforderlich, da weder der vorzeitige Beginn noch eine Teilgenehmigung beantragt wird. 



Änderungsantrag nach §16.1 BImSchG 
Hans Kolb Papierfabrik GmbH & Co KG 

 
Umbau Pressenpartie 

 
1-4 

 
 

  v190402 

1.4 Kurzbeschreibung 

1.4.1 Überblick über die gesamte Produktionsanlage 

Am Standort Kaufbeuren wird seit 1951 Papier produziert. Im Jahr 2007 wurden die beiden 
Papiermaschinen PM2 und PM3 abgebaut und stattdessen die Papiermaschine PM4 installiert und 
in Betrieb genommen. Derzeit werden auf dieser Papiermaschine jährlich ca. 70.000 t 
Verpackungspapier der Sorten Wellenstoff, Testliner, High Performance Fluting und Kolb High 
Liner hergestellt bei einer maximalen Tageskapazität von 199,9 t/d. Als Rohstoff wird Altpapier 
eingesetzt. 

Die verfahrenstechnischen Herstellungsprozesse und Nebenanlagen lassen sich grob in folgende 
Verfahrensblöcke unterteilen: 

- Altpapierlager  
- Stoffaufbereitung  
- Papiermaschine PM 4 mit Leimpresse 
- Rollenschneidmaschine PM 4 
- Fertigrollenlager 
- Gasturbinen-KWK-Anlage 
- betriebsinterne anaerob-aerobe Abwasserbehandlungsanlage 

Folgende Abbildung zeigt den Standort im Luftbild: 

 

Abbildung 1 Luftbild mit Beschriftungen 
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Produktionsablauf 

Altpapier wird per Lkw angeliefert und im Altpapierlager gelagert. Mittels Gabelstapler und 
Förderband gelangen die Altpapierballen in die Stoffaufbereitung. 

In der Stoffaufbereitung wird das trockene Altpapier im Pulper (Stofflöser) mit Wasser vermischt 
und in eine wässrige Faserstoffsuspension überführt. Anschließend werden papierfremde 
Bestandteile durch nachfolgende Sortier- und Trennaggregate weitgehend entfernt. Die Fasern 
werden dadurch so aufbereitet, dass sie in der passenden Qualität für die zu produzierende 
Papiersorte jeweils für Deckseite und Rückseite des Papiers für die Papiermaschine bereitgestellt 
werden. 

Die Papiermaschine übernimmt den Faserstoff von der Stoffaufbereitung in den sogenannten 
konstanten Teil. Verschiedene Faserstoffe und Füllstoffe werden gemischt, weitere Stoffe wie 
Retentionsmittel oder Farbstoffe werden zugegeben. In der Papiermaschine in der Siebpartie das 
Blatt gebildet und anschließend in der Pressenpartie durch mechanisches Ausdrücken zwischen 
Walzen auf einen Trockengehalt von ca. 50% entwässert. Anschließend erfolgt die thermische 
Entwässerung auf dampfbeheizten Trockenzylindern in der Vortrockenpartie. Je nach Papiersorte 
wird eine Stärkesuspension auf die Papieroberfläche aufgetragen und auf dampfbeheizten 
Trockenzylindern in der Nachtrockenpartie getrocknet. Am Ende der Papiermaschine wird die 
Papierbahn am Poperoller aufgerollt. 

Die von der Papiermaschine kommenden großen Mutterrollen werden auf einer Rollenschneid-
maschine auf verkaufsfähige Rollenbreiten zugeschnitten, Randbeschnitt wird wieder der Papier-
maschine zugeführt. 

Über Transportbänder gelangen die Rollen ins Fertigrollenlager und werden per Lkw versandt. 

Energieversorgung 

Die Energieversorgung des Standorts mit Strom und Dampf erfolgt mittels Erdgas über eine 
moderne Anlage zur Kraft-Wärme-Kopplung (KWK-Anlage) bestehend aus einer Gasturbine und 
Abhitzekessel. Die Stromerzeugung erfolgt in der Gasturbine. Die heißen Abgase der Gasturbine 
werden im Abhitzekessel zur Dampferzeugung genutzt. Reicht die im Abgas enthaltene 
Wärmeenergie nicht aus, kann über eine Zusatzfeuerung im Abhitzekessel die erzeugte 
Dampfmenge dem Bedarf angepasst werden. In der Abwasserreinigungsanlage wird Biogas 
erzeugt, welches in einem Blockheizkraftwerk zur Stromerzeugung genutzt wird. 

Abwasserreinigung 

Das bei der Papierherstellung anfallende Abwasser kann bei Bedarf in einem Pufferbehälter 
zwischengespeichert und geregelt der Abwasserbehandlungsanlage zugeführt werden. Für die 
mechanische Vorklärung betreibt Kolb ein Sedimentationsbecken. Die biologische Reinigungsstufe 
besteht aus einer anaeroben Hochlaststufe und einer nachgeschalteten aeroben 
Schwachlaststufe. Nach Feststoffabtrennung im Nachklärbecken wird das geklärte Abwasser in 
die Wertach bzw. in den Leinauer Kanal eingeleitet. Der Überschussschlamm wird in einer 
Schlammpresse entwässert. 

1.4.2 Geplante Änderungen 

Kolb plant aus Gründen der Instandhaltung, der Energieeinsparung und der Kapazitätssteigerung 
die Erneuerung der Pressenpartie. Teile der Stuhlung der Pressenpartie erfordern aufgrund von 
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Korrosion eine Erneuerung. Die geplante Technologie repräsentiert den aktuellen Stand der 
Technik und birgt ein hohes Energieeinsparpotential. Die verbesserten spezifischen 
Energieverbrauchskennzahlen lassen sich sukzessive zur Kapazitätssteigerung einsetzen. Dazu ist 
die Papiermaschinengeschwindigkeit zu erhöhen, wozu neue Antriebe erforderlich sind. Das 
Vorhaben wird abgerundet durch den Austausch eines alten Stofflöseaggregats (Pulper) gegen 
ein modernes Aggregat. Der Austausch des ca. 40 Jahre alten Aggregats erfolgt aus Gründen der 
Instandhaltung. 

Die Anlagenleistung der Papiermaschine PM4 soll in Zukunft im Maximum 370 t/d betragen 
(Bruttoproduktion). Angestrebt ist eine Produktionsmenge von 120.000 t pro Jahr. Die 
Geschwindigkeit wird auf max. 1.000 m/min gesteigert. Um die Kapazitätssteigerung zu 
erreichen, sind die nachfolgend beschriebenen technischen Änderungen beabsichtigt. 

Umbau Pressenpartie 

Anstelle der bestehenden Offset-Presse wird eine Schuhpresse eingebaut bei der über einen 
Pressschuh eine breitere Presszone erzeugt wird, was höhere Trockengehalte ohne Qualitäts-
verluste im Papier ermöglicht. Erwartet wird eine Steigerung des Trockengehalts der Papierbahn 
nach der mechanischen Entwässerung von min. 3 %, was zu einer Verringerung des spezifischen 
Energiebedarfs für die Papiertrocknung führt. Gleichzeitig entsteht die Möglichkeit für 
Produktionssteigerungen, weil die zu verdampfende Wassermenge sinkt und somit mit der 
vorhandenen Trockenpartie mehr Papier getrocknet werden kann. Zudem verbessert sich die 
Anlagenverfügbarkeit durch eine geschlossene Führung der Papierbahn. Im Rahmen des Umbaus 
wird auch eine bestehende Starkdruckpresse versetzt und mehrere Walzen und Nebenaggregate 
im Bereich der Pressenpartie werden ersetzt. 

Umbau Vakuumsystem 

Um den Bedarf der umgebauten Pressenpartie abzudecken wird eine neue Vakuumpumpe inkl. 
Abscheider installiert. Die Einbindung erfolgt saug- und druckseitig parallel zu den vorhandenen 
Vakuumpumpen. Das für den Betrieb der Vakuumpumpe erforderliche Dichtwasser wird in den 
Wasserkreislauf der bestehenden Vakuumpumpen eingebunden. 

Bahnüberführung in die Trockenpartie 

Mehrere Stabilisatoren und Reinigungsdüsen werden als kleinere Einbauten direkt in die 
Papiermaschine eingebaut. 

Neue Papiermaschinenantriebe 

Um die angestrebte Geschwindigkeit zu erreichen, werden 6 Gleichstromantriebe der 
Papiermaschine durch Wechselstromantriebe 1:1 ersetzt. 

Umbau in der Stoffaufbereitung 

Um die erhöhte Altpapiermenge durchsetzen zu können wird zur Auflösung des Altpapiers in 
Wasser der bestehende Pulper (Stofflöser) durch einen neuen ersetzt. 

1.4.3 Bestehende wesentliche Genehmigungen 

Die Anlage, bzw. deren letzte BImSch-rechtlich relevante Änderung wurde gemäß §16 BImSchG 
genehmigt. Die aktuelle Änderungsgenehmigung stammt vom 22.03.2007 und betrifft den 
Neubau einer Papiermaschinenhalle einschließlich der Errichtung einer Papiermaschine (PM4) 
sowie die Umnutzung der ehemaligen Papiermaschinenhalle zur Lagerhalle. Die damalig 
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beantragte Produktionskapazität (Anlagenleistung der Papiermaschine PM4) betrug 196 t/d 
(brutto). Mit Datum vom 13.10.2011 wurde eine Anzeige zur Erhöhung der Produktionskapazität 
auf 199,9 t/d brutto beschieden. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung wurde aufgrund der bisherigen Unterschreitung der Mengen-
schwellen gemäß Nr. 6.2.1 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) bislang nicht durchgeführt. 

Für die Kraft-Wärme-Kopplungsanlage (KWK-Anlage) und die Abwasserreinigungsanlage wurden 
separate Genehmigungsverfahren durchgeführt. 

Bestehende wesentliche Genehmigungen sind in nachfolgender Tabelle 1 aufgeführt. 

Gegenstand Rechtsgrundlage Aktenzeichen Datum 

Neubau PM4, [1] §16 BImSchG 20070004/042 22.3.2007 

Kapazität PM4, [2] §15 BImSchG 20110304/001 13.10.2011 

KWK-Anlage, [3] §16 BImSchG 20100416/004 23.5.2011 

Abwasserreinigungsanlage, 
[4], [5] 

§8 WHG 641.02.039 28.12.2010 

Tabelle 1 Bestehende wesentliche Genehmigungen 

1.4.4 Antragsart 

Die Anlage ist der Nr. 6.2.1 (Spaltenkennzeichnungen G, E) des Anhang 1 der 4. BImSchV 
zugeordnet. Es handelt sich zudem um eine Anlage nach § 10 in Verbindung mit Anhang I der 
Richtlinie 2010/75/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 24. November 2010 über 
Industrieemissionen (Kennzeichnung Spalte d: „E“). Somit ist für dieses Vorhaben ein immissions-
schutzrechtliches Genehmigungsverfahren gemäß § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(BImSchG) durchzuführen. Aufgrund der Art der Anlage unterliegt diese gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 1 
der 4. BImSchV dem förmlichen Genehmigungsverfahren gemäß § 10 BImSchG mit Öffent-
lichkeitsbeteiligung. 

Des Weiteren ist die Anlage unter der Nr. 6.2.1 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) aufgeführt und in der Spalte 1 mit einem „X“ gekennzeichnet 
(Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung). Wegen der Überschreitung der 
maßgeblichen Produktionskapazität von >200 t/d besteht eine Pflicht durch Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung. 

1.4.5 Scoping 

Um Gegenstand, Umfang und Methoden des Antrages nach §16 BImSchG und der 
Umweltverträglichkeitsuntersuchung festzulegen, wurde gemäß § 2a der 9. BImSchV ein 
Informationsgespräch (Scoping-Termin) zwischen Genehmigungs- sowie Fachbehörden und dem 
Vorhabenträger durchgeführt. Damit wird dem Frühzeitigkeitsprinzip nach § 1 UVPG Rechnung 
getragen. Der Scoping-Termin fand am 17.7.2018 in Kaufbeuren statt. 
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Im Rahmen des Scoping-Termins wurde unter Beteiligung von Stadt Kaufbeuren 
(Rechtsabteilung, Bauverwaltung, Stadtplanungs- und Ordnungsamt, Stadtbrandrat, Abteilung 
Umwelt), Wasserwirtschaftsamt Kempten, Papierfabrik Kolb und TBP Upcon der 
Untersuchungsrahmen für den UVP-Bericht festgelegt. Naturschutzbelange wurden dabei auch 
im Nachgang durch ein direktes Gespräch mit Frau Gimple (Abteilung Umwelt, Fachbereich 
Naturschutz) erörtert. Demnach sind insbesondere der Uferstreifen der Wertach sowie die 
Abwasserableitung zu berücksichtigen. Da in beiden Bereichen keine Änderungen erfolgen, sind 
hier keine Auswirkungen zu betrachten. 

Bei dem Schutzgut „Mensch“ wurde eine mögliche Beeinträchtigung durch Emissionen (Schall, 
Abluft) sowie die Erhöhung der Lkw-Fahrten gesehen. Bei dem Schutzbereich Luft/Klima könnte 
das Steigen der Wasserdampfmenge durch erhöhte Nebelbildung erkennbar werden. Ebenso 
könnte durch Schall und Abluft eine mögliche Beeinträchtigung des Schutzgutes „Tiere/Pflanzen“ 
bestehen. Als weitere Schutzgüter sind zu prüfen: Biotope, Bodendenkmäler und 
Hochwasserschutz. Als mögliche Wirkfaktoren wurden Schadstoffemissionen (Abluft, Abfälle, 
Energie, Abwasser), Verkehrslärm und Gewerbelärm benannt. 

1.4.6 Beschreibung des Standorts 

Die Papierfabrik befindet sich im nördlichen Stadtgebiet von Kaufbeuren im Gewerbegebiet 
„Haken Nord“ und grenzt im Osten an die Adelindastraße (Flurstücke: 1457, 1458, 1467). 

Die Umgebung des Standorts ist städtisch geprägt. In direkter Nachbarschaft befinden sich keine 
Wohngebiete. Die nächsten Wohngebiete schließen sich westlich der Grünflächen jenseits der 
Wertach sowie südlich und südöstlich der Grünflächen südlich des Werksgeländes an. 

Im Wirkradius des Vorhabens befinden sich Landschaftsschutzgebiete in Planung sowie ein Hoch-
wasserschutzgebiet und Wälder mit Bannwaldfunktion und zahlreiche Biotope wurden kartiert. 

 

Abbildung 2 Lage der Papierfabrik Kolb in Kaufbeuren 
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1.4.7 Beschreibung der Umweltauswirkungen 

Um wesentliche Umweltauswirkungen des geplanten Vorhabens genau zu prognostizieren, 
wurden in Absprache mit der Behörde die zukünftigen Emissionen von luftfremden Stoffen und 
Lärm näher untersucht. 

Wirkfaktor Abluft - Schutzgut Mensch 

Die aus der Anlage resultierenden Immissionen wurden im Rahmen eines lufttechnischen 
Gutachtens untersucht. Bagatellmassenströme nach TA Luft werden unterschritten, so dass 
davon ausgegangen werden kann, dass keine schädlichen Umweltwirkungen durch die Anlage 
hervorgerufen werden. Für Geruchsimmissionen wurde für relevante Beurteilungspunkte die 
zukünftige Immissionsgesamtbelastung sowohl durch die Papierfabrik als auch durch die 
nahegelegene Kläranlage der Stadt Kaufbeuren prognostiziert. Demnach wird an fünf von sechs 
Beurteilungspunkten die zulässige Immissionsgesamtbelastung für Wohnbebauungen 
eingehalten. Für den sechsten Beurteilungspunkt, der im Industriegebiet unmittelbar benachbart 
zur Papierfabrik gelegen ist, wird für den geplanten Betrieb keine höhere Belastung als im bereits 
bestehenden Betrieb erwartet, so dass keine relevanten Auswirkungen durch das geplante 
Vorhaben entstehen. Aus Sicht der Gutachtenden bestehen damit keine Anhaltspunkte dafür, 
dass durch den geplanten Betrieb der Papierfabrik schädliche Umwelteinwirkungen und sonstige 
Gefahren, erhebliche Nachteile und erhebliche Belästigungen für die Allgemeinheit und die 
Nachbarschaft hervorgerufen werden können. Gegen das Vorhaben wie auch den Anlagenbetrieb 
bestehen bei antragsgemäßer Ausführung aus fachlicher Sicht keine Einwände. 

Wirkfaktor Schall - Schutzgut Mensch 

Die im Zusammenhang mit der geplanten Produktionserweiterung verursachten und an den 
maßgeblichen Immissionsorten zusammen mit den bestehenden Anlagen zukünftig wirksamen 
Geräuschimmissionen wurden ermittelt und beurteilt. Es zeigte sich, dass die an den 
maßgeblichen Immissionsorten zulässigen Immissionsrichtwertanteile durch den zukünftigen 
Gesamtbetrieb aller Anlagen am Standort innerhalb des Tag- und Nachtzeitraumes auch weiterhin 
eingehalten bzw. unterschritten werden. Von dem Vorhaben ausgehende Geräusche werden 
keine schädlichen Umweltwirkungen und sonstige Gefahren, erhebliche Nachteile und erhebliche 
Belästigungen für die Allgemeinheit und die Nachbarschaft hervorgerufen und es ist Vorsorge 
gegen schädliche Umwelteinwirkungen durch Geräusche getroffen. Die geplante 
Kapazitätserhöhung ist damit bei antragsgemäßer Realisierung in schalltechnischer Hinsicht nach 
dem Bundesimmissionsschutzgesetz gemäß Aussage des Sachverständigen genehmigungsfähig. 

Wirkfaktor Erhöhung der Lkw Fahrten - Schutzgut Mensch 

In Kapitel 5.1.2 wird ausgeführt, dass auf Basis der heutigen Situation realistischerweise eine 
Steigerung um 14 von 20 auf ca. 34 Lkw An- und Abfahrten pro Tag zu erwarten ist. Die 
Verkehrsmengenkarte 2015 für Kaufbeuren Stadt (Abbildung 3) weist im Stadtgebiet für den 
Bereich „Am Graben“ 548 Lkw täglich aus, an anderen Stellen im städtischen Wohngebiet liegen 
die Durchfahrtzahlen für Lkw häufig über 200 bis über 300 pro Tag. Auf der Bundesstraße B12 
Richtung Norden wurden täglich 1553 Lkw gezählt, auf der Bundesstraße B16 Richtung Norden 
lag die Anzahl bei 327. Im Nahbereich um die Fabrik, vor Vermischung mit dem übrigen Verkehr 
wird nicht mit erheblichen nachteiligen Auswirkungen auf Menschen gerechnet, da die Anzahl der 
Lkw-Fahrten im Vergleich immer noch gering ist. Nach Vermischung mit dem übrigen Verkehr 
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werden ebenfalls keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen erwartet, da der An- und 
Abfahrverkehr der Papierfabrik keinen erheblichen Beitrag zum Verkehrsaufkommen leistet. 

 

 

Abbildung 3 Verkehrsmengenkarte 2015 für Kaufbeuren Stadt, Auszug  
(Herausgeber: Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des 
Innern, für Bau und Verkehr) 

Wirkfaktor Wasserdampfmenge - Schutzgut Luft/Klima 

Wegen des Einbaus einer Schuhpresse wird die Papierbahn stärker mechanisch entwässert. Die 
zu verdampfende Wassermenge steigt daher nicht im selben Maß an, wie die Produktionsmenge. 
Dennoch wird sich die verdampfte Wassermenge von ca. 250 auf ca. 370 m³/d erhöhen. Heute 
sind keine Beeinträchtigungen durch Wasserdampf bekannt. Die Abgabe erfolgt in einer Höhe 
von 23 m und es kann eine ungehinderte Vermischung der wasserbeladenen Abluft mit der 
Umgebungsluft erfolgen, da in der Umgebung keine hohen Nebengebäude oder 
Bodenerhebungen sind. Das Wertachtal ist am Standort ca. einen Kilometer breit, was auch im 
Vergleich zu anderen Papierfabrikstandorten keine ausgeprägte Tallage darstellt. Dies zeigt sich 
auch daran, dass Hauptwindrichtungen quer zur Flussrichtung verlaufen. Trotz der Zunahme der 
Produktionsmenge wird daher von keiner relevanten Veränderung bei den Auswirkungen der 
Wasserdampfemissionen ausgegangen. 

Wirkfaktor Schall - Schutzgut Tiere/Pflanzen 
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Das Umweltbundesamt informiert wie folgt über Lärmwirkungen auf Tiere: „Nach derzeitigem 
Wissensstand können technische Geräusche zu Störungen und Beeinträchtigungen der 
Kommunikation zwischen den Tieren, der Ortung von Beutetieren, bei der Paarung sowie bei der 
Aufzucht des Nachwuchses führen. Weiterhin wurde beobachtet, dass bestimmte Tierarten bei 
ihren Wanderungen Lärmquellen großräumig ausweichen und zum Beispiel auf dem Weg zu den 
Paarungsgebieten große Umwege zurücklegen. Die Erkenntnisse über die Wirkungen von 
Geräuschen auf Tiere sind allerdings noch unzureichend, so dass weitere Forschungen notwendig 
sind“ [6]. Die Bedürfnisse von Tieren in Bezug auf Lärm sind also schwer definierbar. Die heute 
im Uferstreifen an der Wertach lebende Haselmaus ist offenbar nicht lebensbedrohlich von den 
Emissionen der Papierfabrik betroffen. Eine wesentliche Erhöhung der Schallimmissionen in den 
Uferstreifen ist nicht zu erwarten, so dass davon auszugehen ist, dass der heute genutzte 
Lebensraum der Haselmaus auch in Zukunft akzeptable Bedingungen bieten wird. Da die 
Anforderungen nach TA Lärm eingehalten sind, nachts keine Pegelerhöhung gegenüber dem 
derzeitigen Betrieb erfolgt und tagsüber nur eine geringe Erhöhung erfolgt und da keine 
bedrohten Tierarten im Umfeld des Standorts bekannt sind, wird nicht von erheblichen 
nachteiligen Auswirkungen auf Tiere ausgegangen. 

Wirkfaktor Abluft - Schutzgut Tiere/Pflanzen 

Die aus der Anlage resultierenden Immissionen wurden im Rahmen eines lufttechnischen 
Gutachtens untersucht. Bagatellmassenströme nach TA Luft werden unterschritten, so dass 
davon ausgegangen werden kann, dass keine schädlichen Umweltwirkungen durch die Anlage 
hervorgerufen werden. Dies gilt auch für Auswirkungen auf Tiere und Pflanzen. 

Wirkfaktor Abwasser - Schutzgut Gewässer 

Die eingesetzten Reinigungsverfahren stellen sicher, dass die Schädlichkeit des Abwassers so 
gering gehalten wird, wie dies durch Anwendung des Standes der Technik möglich ist. Organische 
Verschmutzungen werden biologisch praktisch vollständig abgebaut und potenziell aquatoxische 
bzw. eutrophierende Nährstoffe wie Ammonium-Stickstoff und Phosphat werden nur minimal 
eingeleitet. Die AOX-Werte werden durch Auswahl halogenarmer Hilfsstoffe so gering als möglich 
gehalten. Abwassertemperaturen und pH-Werte liegen in einem für die Wertach unschädlichen 
Bereich. Feststoffe werden durch ein Nachklärbecken weitestgehend zurückgehalten. Es ist davon 
auszugehen, dass die in Kapitel 14.2.5 genannten Überwachungswerte weiterhin eingehalten 
werden, da die Kapazität der einzelnen Komponenten der Abwasserreinigungsanlage ausreichend 
für die zu erwartenden Belastungen ist und weil im Zuge der Kapazitätserhöhung auch die 
hydraulisch möglichen Abwasservolumenströme über die Produktions- und 
Abwasserreinigungsanlage ausgeschöpft werden. Engpässe könnten entstehen im Bereich 
biologische Biogasentschwefelung, Gastrocknung oder Biogas-BHKW. Reicht die Kapazität dieser 
Aggregate bei Steigerung der Produktionsleistung nicht mehr aus, werden neue Aggregate 
installiert. Biogasentschwefelung und Gastrocknung sind nicht emissionsrelevant. Ein neues 
BHKW würde entsprechend den gesetzlichen Anforderungen ausgeführt. 

Bezüglich der Gewässergüte wird hier ausgeführt, dass die EU-Wasserrahmenrichtlinie die EU-
Staaten verpflichtet Flüsse, Seen und das Grundwasser zu schützen. Ziel ist das Erreichen des 
"guten Zustands" der Gewässer bis spätestens 2027. Bezüglich der Erreichung der 
Bewirtschaftungsziele für den relevanten Gewässerabschnitt der Wertach ist zu sagen, dass 
Umweltqualitätsnormen in der EU insbesondere bei Quecksilber flächenhaft verfehlt werden. Die 
Bewirtschaftungsziele eines guten chemischen Zustands werden bis 2027 als erreichbar 
eingeschätzt. Die Bewirtschaftungsziele eines guten ökologischen Zustands werden nach 2027 
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als erreichbar eingeschätzt. Zur Zielerreichung sind vom Land Bayern Maßnahmen zu 
Abflussregulierungen und morphologische Veränderungen geplant. Dagegen sind Maßnahmen zu 
Punktquellen, diffusen Quellen oder Wasserentnahmen nicht geplant. Das hier beantragte 
Vorhaben steht daher nicht im Widerspruch zu den geplanten Maßnahmen für die Zielerreichung 
bezügliche der EU-Wasserrahmenrichtlinie. 

Wirkfaktor Abfall 

Abfälle entstehen im Wesentlichen aufgrund von papierfremden Bestandteilen im Rohstoff 
Altpapier. Somit liegen die Abfallmengen kaum im Einflussbereich der Papierfabrik Kolb. 
Gleichwohl werden die papierfremden Bestandteile soweit als möglich vom Abfall getrennt und 
somit die Abfallmengen minimiert. Die dennoch entstehenden Abfälle werden ordnungsgemäß 
entsorgt. Umweltauswirkungen sind über die Wirkfaktoren Schall bzw. Lkw-Fahrten erfasst. 
Weitere Umweltwirkungen werden nicht gesehen. 

Wirkfaktor Energie 

Umweltauswirkungen durch Verbrennungsgase der KWK-Anlage sind beim Wirkfaktor Abluft 
beschrieben. Bezüglich der CO2-Emissionen ist zu sagen, dass die Papierfabrik Kolb am EU-
Emissionshandel teilnimmt und nur soviel Erdgas nutzt, wie CO2-Zertifikate vorliegen. Das 
Emissionshandelssystem stellt sicher, dass europaweit von den beteiligten Industriesektoren nur 
soviel CO2 emittiert wird, wie dies im Rahmen der Reduktionsziele der EU vorgegeben ist. 
Erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen durch den Wirkfaktor Energie/CO2 liegen daher nicht 
vor. 

Schutzgüter Biotope, Bodendenkmäler und Hochwasserschutz 

In Bezug auf Biotope ist auf die im Uferstreifen der Wertach lebende Haselmaus bereits in den 
Abschnitten Tiere und Pflanzen eingegangen worden. Für das auf dem Werksgelände befindliche 
Biotiop KF-1099 (Extensivwiese im Gewerbegebiet Haken Nord) werden in der Biotopkartierung 
Bayern (Stadt) keine Schutzempfehlungen gegeben. Eine Empfehlung zur Nutzung und Pflege 
wäre allenfalls eine Nutzungsextensivierung. Weitere Biotope liegen zwar im Prinzip im 
Einwirkbereich, eine Beeinträchtigung ist jedoch nicht zu erkennen.  

Einflüsse auf Bodendenkmäler z. B. durch Erschütterungen oder ähnliches sind nicht erkennbar. 
Ebenso erfolgen keine Baumaßnahmen.  

Bauwerke in hochwassergefährdeten Bereich sind ausschließlich das Entnahmebauwerk für 
Frischwasser und das Einleitebauwerk für gereinigtes Abwasser. Diese Bauwerke bestehen bereits 
seit vielen Jahren und wurden mit behördlicher Genehmigung errichtet. Erhebliche nachteilige 
Umweltwirkungen sind nicht zu erwarten. 
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1.5 Umweltmanagementsystem 

1.5.1 Umweltmanagement und Umweltbetriebsprüfung 

Für die Anlage liegt ein zertifiziertes Umweltmanagementsystem nach EN ISO 14001 und ein 
zertifiziertes Energiemanagementsystem nach ISO 50001 vor. Das zugehörige Zertifikat ist 
diesem Antrag als Anhang beigefügt. 

- A1.5.1 Zertifikat 14001.pdf 
- A1.5.1 Zertifikat 50001.pdf 

1.5.2 Eignung der Betriebsorganisation 

Dieser Punkt ist nicht relevant, da unter 1.5.1 ein entsprechender Nachweis aufgeführt ist. 

1.6 Investitionskosten 

Die Investitionskosten der Änderungen an der Anlage belaufen sich auf ca. 7,1 Millionen Euro 
inkl. Umsatzsteuer und sind in nachfolgender Tabelle 2 aufgelistet. 

  

Tabelle 2 Investitionskosten 

Planungskosten sind in den Posten „Umbau Pressenpartie und „Ersatz Pulper Stoffaufbereitung“ 
enthalten.  

1.7 Zeitplan 

Das Vorhaben soll im Juli und August 2019 innerhalb eines Zeitraums von 18 Tagen umgesetzt 
werden. 

Position Euro

Umbau Pressenpartie 4.938.500

Ersatz von Antrieben 952.000

Ersatz Pulper Stoffaufbereitung 514.500

Anpassung Prozessleitsystem und Steuerung 357.000

Montage, Kran 119.000

Genehmigungsverfahren 71.500

Unvorhergesehenes 178.500

Summe 7.131.000
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1.8 Verzeichnis der Unterlagen 

Dieser Antrag besteht aus 5 Aktenordnern: 

Ordner 1: Kapitel 1 bis 3 

Ordner 2: Kapitel 4 bis 13 

Ordner 3: Sicherheitsdatenblätter (zugehörig zu Kapitel 3.3.3) 

Ordner 4: Kapitel 12 - Wasserrechtlicher Teil zum Antrag (entspricht Kapitel 12.1 bis 12.3) 

Ordner 5: Kapitel 14 - Umweltverträglichkeitsprüfung 

Folgende Unterlagen sind dem Antrag jeweils am Ende eines Kapitels beigefügt. Die Unterlagen 
enthalten keine Geschäfts- oder Betriebsgeheimnisse. 

   A1.5.1 Zertifikat 14001 v190402.pdf 

   A1.5.1 Zertifikat 50001 v190402.pdf 

   A2.3 Topographische Karte v190402.pdf 

   A2.4 Übersichtsplan v190402.pdf 

   A2.5 Flächennutzungsplan v190402.pdf 

   A2.6 Bebauungsplan 27B_3_0 Begruendung v190402.pdf 

   A2.6 Bebauungsplan 27B_3_0 Plan v190402.pdf 

   A2.6 Bebauungsplan 27B_3_4 Begruendung v190402.pdf 

   A2.6 Bebauungsplan 27B_3_4 Plan v190402.pdf 

   A2.7 Luftbild 1-25000 v190402.pdf 

   A2.7 Luftbild 1-5000 v190402.pdf 

   A2.8 Katasterplan v190402.pdf 

   A3.3.3 Lagerorte Hilfsstoffe v190402.pdf 

   A3.3.3 SDB AKD - Leimungsmittel AQUAPEL F215 2016_02_17.pdf 

   A3.3.3 SDB Alphasolv-SC 2016-06-06.pdf 

   A3.3.3 SDB AMERTROL 1123 2015-11-27.pdf 

   A3.3.3 SDB AMMONIAK Salmiakgeist 2017-07-25.pdf 

   A3.3.3 SDB Brenntafloc AV 9 2018-05-17.pdf 

   A3.3.3 SDB Carta Blau 2016-12-13.pdf 

   A3.3.3 SDB Carta Braun JSD 2018-02-13.pdf 

   A3.3.3 SDB Carta Gelb RS 2017-04-12.pdf 

   A3.3.3 SDB CHUPAMID LP 395 2016-08-25.pdf 

   A3.3.3 SDB DEFINOL WN 7 - SDS 2015_11_11.pdf 

   A3.3.3 SDB EAE MSDS German.pdf 

   A3.3.3 SDB FennoSize S C28.pdf 

   A3.3.3 SDB Harnstoff Silbermann.pdf 

   A3.3.3 SDB Lidifoam 2000 (GHS) 2016-05-12.pdf 

   A3.3.3 SDB Paracum-AC62 2018-08-21.pdf 

   A3.3.3 SDB Paracum-ND17 2018-08-21.pdf 
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   A3.3.3 SDB Phosphorsäure 80%.pdf 

   A3.3.3 SDB Polyclean 5080 MSDS 2016-05-04.pdf 

   A3.3.3 SDB Polyclean 6100 MSDS 2018-08-07.pdf 

   A3.3.3 SDB Reinigersystem S_COMBI_R_S 2017-11-14.pdf 

   A3.3.3 SDB Reinigersystem S_COMBI_TD+_S 2016_05_13.pdf 

   A3.3.3 SDB S-CONTRA-SFK_S 2015-03-03.pdf 

   A3.3.3 SDB S_CARE_LA_S 2017-06-08.pdf 

   A3.3.3 SDB S_CARE_BHG_S.pdf    

   A3.3.3 SDB S_COMBI_R_S 2017-11-14.pdf 

   A3.3.3 SDB S_SURF_PD48_S.pdf 

   A3.3.3 SDB S-FLOCS-K42_S 2018-06-12.pdf 

   A3.3.3 SDB Salzsäure 31% 2017-01-11.pdf 

   A3.3.3 SDB Steamate PAS 5290 2015-07-01.pdf 

   A3.3.3 SDB Superenzym 60X_2016_03_15.pdf 

   A3.3.3 SDB ZENIX DZ7995 (GHS).pdf 

   A3.3.3 SDB Zitronensäure 2016-01-21.pdf 

   A3.3.3 SDB Ätznatronlauge 40% 2016-01-21.pdf 

   A3.3.3 SDB Ätznatronperlen Akzo 2016-12-30.pdf 

   A3.3.5 Schema Vakuumanlage v190402.pdf 

   A3.6 Zeichnung Papiermaschine v190402.pdf 

   A3.6 Zeichnung Pressenumbau v190402.pdf 

   A3.6 Zeichnung Pulperaufstellung v190402.pdf 

   A3.6 Zeichnung Vakuumsystem v190402.pdf 

   A4.2 Emissionsquellenplan v190402.pdf 

   A4.6 Gutachten Luftemissionen v190402.pdf 

   A5.4 Schalltechnische Untersuchung v190402.pdf 

   A6.1 Explosionsschutzdokument v190402.pdf 

   A6.1 Ex-Zonenplan v190402.pdf 

   A6.1 Notfallplan Brandalarm v190402.pdf 

   A6.1 Notfallplan externe Meldungen v190402.pdf 

   A6.1 Notfallplan Gewässerschutz v190402.pdf 

   A6.1 Notfallplan Unfall v190402.pdf 

   A6.2 Einstufung StörfallV v190402.pdf 

   A7.3 Entsorgungsbestätigung v190402.pdf 

   A7.4 Entsorgungsnachweis Aerosoldosen v190402.pdf 

   A9.1 Bericht AwSV v190402.pdf 

   A12.1.2 Entwässerungsplan v190402.pdf 
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ZERTIFIKAT 

Die Zertifizierungsstelle 
der TÜV SÜD Management Service GmbH 

bescheinigt, dass das Unternehmen 

 

Hans Kolb Wellpappe GmbH & Co.KG 
Dr.-Lauter-Str. 2 

87700 Memmingen 
Deutschland 

einschließlich der 
Standorte und Geltungsbereiche 

gemäß Anlage 

ein Umweltmanagementsystem 
eingeführt hat und anwendet. 

Durch ein Audit, Bericht-Nr. 70005356, 
wurde der Nachweis erbracht, dass die Forderungen der 

ISO 14001:2015 

erfüllt sind. 

Dieses Zertifikat ist gültig vom 23.03.2018 bis 22.03.2021. 

Zertifikat-Registrier-Nr.: 12 104 4226 TMS. 

 

 

 

  

 
Product Compliance Management 

München, 26.03.2018 

Seite 1 von 2 

 

A1.5.1 Zertifikat 14001 v190402.pdf



 

 

 

Anlage zur Zertifizierungsurkunde Nr.: 
12 104 4226 TMS 

 Standorte Geltungsbereiche 

 Hans Kolb Wellpappe GmbH & Co.KG 
Dr.-Lauter-Str. 2 
87700 Memmingen 
Deutschland 

Zentralfunktionen und Vertrieb von 
bedruckter und unbedruckter Wellpappe, 
Gefahrgutverpackungen, Corspecials 
und Preprint-Rollen. 

 Hans Kolb Wellpappe GmbH & Co.KG 
Dr.-Lauter-Str. 2 
87700 Memmingen 
Deutschland 

Herstellung und Verarbeitung von 
bedruckter und unbedruckter 
Wellpappe, Coated Products und 
Gefahrgutverpackungen sowie 
Verarbeitung von Corspecials. 

 Hans Kolb Papierfabrik GmbH & Co.KG 
Adelindastr. 15 
87600 Kaufbeuren 
Deutschland 

Herstellung von 
Wellpappenrohpapieren 
auf Altpapierbasis. 

 Gebr. Knauer GmbH & Co. KG Druck + 
Verpackung 
Uracher Str. 95 
72581 Dettingen 
Deutschland 

Vertrieb, Entwicklung und Herstellung 
von bedruckten und unbedruckten 
Verpackungen und Displays. 

 

Hans Kolb Wellpappe GmbH & Co.KG 
Memminger Str. 25 
87740 Buxheim 
Deutschland 

Entwicklung für alle Produkte, 
Herstellung und Verarbeitung von 
bedruckter und unbedruckter Wellpappe, 
Coated Products und Preprint-Rollen 
sowie Vertrieb von Coated Products 
und Verarbeitung von Corspecials. 

 Hans Kolb Wellpappe GmbH & Co.KG 
Metnitzerstr. 51 
72221 Haiterbach 
Deutschland 

Herstellung und Verarbeitung von 
bedruckter und unbedruckter Wellpappe, 
offener Wellpappe, Coated Products 
und Corspecials sowie Vertrieb 
von offener Wellpappe. 
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2 Umgebung und Standort der Anlage 

2.1 Allgemeine Beschreibung der Umgebung des Standorts 

Die Papierfabrik befindet sich im nördlichen Stadtgebiet von Kaufbeuren im Gewerbegebiet 
„Haken Nord“ und grenzt im Osten an die Adelindastraße. Südlich schließen sich Grünflächen 
an, die zum Teil zur Freizeitgestaltung als Sportstätten genutzt werden. Westlich ist das 
Grundstück von Kolb durch den Uferstreifen der Wertach begrenzt. Den nördlichen Rahmen 
des Gewerbegebiets „Haken Nord“ bildet die Buronstraße, eine Hauptverkehrsader des 
nördlichen Kaufbeurer Stadtgebiets, an welche sich landwirtschaftliche Nutzflächen 
anschließen. 

Jenseits der Wertach schließt sich die kommunale Kläranlage der Stadt Kaufbeuren und weitere 
Grünflächen an.  

In direkter Nachbarschaft befinden sich keine Wohngebiete. Die nächsten Wohngebiete 
schließen sich westlich der Grünflächen jenseits der Wertach sowie südlich und südöstlich der 
Grünflächen südlich des Werksgeländes an. Darüber hinaus befindet sich weitere Wohn-
bebauung innerhalb des Gewerbegebiets „Haken Nord“ östlich der Papierfabrik zwischen 
Adelindastraße und Buronstraße.  

Die Umgebung des Standorts ist städtisch geprägt. Allerdings befinden sich im Wirkradius des 
Vorhabens Landschaftsschutzgebiete in Planung sowie ein Hochwasserschutzgebiet und 
Wälder mit Bannwaldfunktion und zahlreiche Biotope wurden kartiert. 

2.2 Allgemeine Beschreibung des Anlagenstandorts 

Der Standort der Papierfabrik ist industriell geprägt. Das Grundstück nimmt ca. 53.340 m² ein, 
wovon ca. 12.200 m² mit Gebäuden industrieller Nutzung überbaut und 15.400 m² als 
Verkehrsflächen asphaltiert und versiegelt sind. Bei der restlichen Fläche handelt es sich um 
Grünflächen. 

Das geplante Vorhaben lässt sich als Umbaumaßnahme naturgemäß nur am bestehenden 
Standort realisieren, weshalb die Suche nach alternativen Standorten obsolet ist.  

2.3 Topografische Karte 

Eine topografische Karte mit Nordpfeil im Maßstab 1:25.000 ist dem Antrag als Anhang A2.3 
beigefügt. 

- A2.3 Topografische Karte.pdf 

Der Standort der Anlage ist gekennzeichnet, die Umgebung ist in einem Radius von 5 km 
erkennbar und das Beurteilungsgebiete nach TA Luft ist als Kreis um den Emissions-
schwerpunkt der Anlage mit Radius 1.150 m (50 x Schornsteinhöhe) markiert. 
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2.4 Aktueller Übersichtsplan  

Ein Übersichtsplan mit Nordpfeil ist im Maßstab 1:5.000 als Auszug aus der topografischen 
Karte dem Antrag als Anhang A2.4 beigefügt.  

- A2.4 Übersichtsplan.pdf 

Der Standort der Anlage ist gekennzeichnet, die Umgebung ist in einem Radius von 1 km 
erkennbar und Hauptanfahr- sowie -abfahrwege sind ersichtlich. 

2.5 Flächennutzungsplan 

Ein aktueller Flächennutzungsplan wurde diesem Antrag als Anhang beigefügt: 

- A2.5 Flächennutzungsplan.pdf 

Der Flächennutzungsplan ist wirksam seit dem 04.10.1984. Der Einwirkungsbereich der Anlage 
ist gekennzeichnet.  

2.6 Bebauungspläne 

Der folgende Screenshot (https://maps.kaufbeuren.de/, 02.11.2018) zeigt die Gebiete im 
Einwirkradius, für welche Bebauungspläne verfügbar sind.  

 

Abbildung 4 Verfügbarkeit von Bebauungsplänen im Einwirkradius 
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Aktuelle Kopien der erforderlichen Bebauungspläne wurde diesem Antrag als Anhang 
beigefügt: 

- A2.6 Bebauungsplan 27B_3_0 Plan.pdf 
- A2.6 Bebauungsplan 27B_3_0 Begruendung.pdf 
- A2.6 Bebauungsplan 27B_3_4 Plan 
- A2.6 Bebauungsplan 27B_3_4 Begruendung.pdf 

2.7 Luftbilder 

Aktuelle Luftbilder mit Nordpfeil und Maßstab wurden diesem Antrag im Maßstab 1:25.000 und 
M 1:5.000 als Anhang beigefügt: 

- A2.7 Luftbild 1-5000.pdf 
- A2.7 Luftbild 1-25000.pdf 

2.8 Katasterwerk 

Ein aktueller Auszug aus dem Katasterwerk (Flurkarte) im Maßstab 1:1.000 mit Nordpfeil 
wurde diesem Antrag als Anhang beigefügt: 

- A2.8 Katasterplan.pdf 
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3 Anlagen- und Betriebsbeschreibung 

3.1 Betriebs- und Verfahrensbeschreibung 

In diesem Abschnitt wird ein Überblick über wesentliche Bereiche des Produktionsbetriebs 
gegeben. 

Eine Betriebs- und Verfahrensbeschreibung der Papierproduktionsanlage findet sich im Antrag 
auf Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung vom 9.1.2007 über den Neubau 
einer Papierfabrikationsanlage zur Herstellung von Rohpapieren zur Wellpappenproduktion + 
Nutzungsänderung ehemaliger PM-Halle in Rollenlager und ehemaliges Rollenlager in 
Walzenlager (Bescheid vom 22.3.2007, Aktenzeichen 20070004/042) [1]. 

Eine Betriebs- und Verfahrensbeschreibung der Gasturbinen-KWK-Anlage findet sich im Antrag 
auf Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung vom 9.12.2010 über die 
Errichtung und den Betrieb einer Gasturbinen-KWK-Anlage zur Erzeugung von Strom und 
Prozessdampf (Bescheid vom 23.5.2011, Aktenzeichen 20100416/004) [3]. 

Eine Betriebs- und Verfahrensbeschreibung der betriebsinternen anaerob-aeroben Abwasser-
behandlungsanlage findet sich im Antrag vom 27.7.2010 für das Einleiten von Abwasser durch 
die Firma Hans Kolb Papierfabrik GmbH & Co. KG, Kaufbeuren, in den Oberwasserkanal der 
Wasserkraftanlage Leinau der Vereinigten Wertach-Elektrizitätswerke (Leinauer Kanal) und in 
die Wertach (Bescheid vom 28.12.2010, Aktenzeichen 641.02.039) [4], [5]. 

Produktionsbereiche 

Die Anlagentechnik am Standort gliedert sich im Wesentlichen in folgende Bereiche: 

- Altpapierlager  
- Stoffaufbereitung  
- Papiermaschine PM 4 mit Leimpresse 
- Rollenschneidmaschine PM 4 
- Fertigrollenlager 
- Gasturbinen-KWK-Anlage 
- betriebsinterne anaerob-aerobe Abwasserbehandlungsanlage 

Produktionsablauf 

Der Produktionsablauf ist schematisch in Abbildung 5 gezeigt. 

Altpapier wird per Lkw angeliefert und im Altpapierlager gelagert. Mittels Gabelstapler und 
Förderband gelangen die Altpapierballen in die Stoffaufbereitung. 

In der Stoffaufbereitung wird das trockene Altpapier im Pulper (Stofflöser) mit Wasser 
vermischt und in eine wässrige Faserstoffsuspension überführt. Anschließend werden 
papierfremde Bestandteile durch nachfolgende Sortier- und Trennaggregate weitgehend 
entfernt. Die Fasern werden dadurch so aufbereitet, dass sie in der passenden Qualität für die 
zu produzierende Papiersorte jeweils für Deckseite und Rückseite des Papiers für die 
Papiermaschine bereitgestellt werden. 
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Die Papiermaschine übernimmt den Faserstoff von der Stoffaufbereitung in den sogenannten 
konstanten Teil. Verschiedene Faserstoffe und Füllstoffe werden gemischt, weitere Stoffe wie 
Retentionsmittel oder Farbstoffe werden zugegeben. Der Faserstoff wird mit Siebwasser der 
Papiermaschine verdünnt und der kontinuierlich laufenden Maschine zugeführt. In der 
Papiermaschine wird die wässrige Faserstoffsuspension in der Siebpartie mit Hilfe von 
verschiedenen Entwässerungselementen beidseitig durch Ober- und Untersieb entwässert. 
Nach Verlassen der Siebpartie hat die Papierbahn einen Trockengehalt von ca. 20%. In der 
Pressenpartie wird die Papierbahn durch mechanisches Ausdrücken zwischen Walzen soweit 
wie möglich entwässert, wobei zur Unterstützung auch Vakuum angewandt wird. Nach der 
Pressenpartie hat die Papierbahn einen Trockengehalt von ca. 50%. Anschließend erfolgt die 
thermische Entwässerung auf dampfbeheizten Trockenzylindern in der Vortrockenpartie. Je 
nach Papiersorte wird zur Einstellung bestimmter Oberflächen- und Festigkeitseigenschaften 
eine Stärkesuspension auf die Papieroberfläche aufgetragen. Die aufgetragene Suspension 
wird auf dampfbeheizten Trockenzylindern in der Nachtrockenpartie getrocknet. Am Ende der 
Papiermaschine wird die Papierbahn am Poperoller aufgerollt. 

Die von der Papiermaschine kommenden großen Mutterrollen werden auf einer Rollenschneid-
maschine auf verkaufsfähige Rollenbreiten zugeschnitten, Randbeschnitt wird wieder der 
Papiermaschine zugeführt. 

Über Transportbänder gelangen die Rollen ins Fertigrollenlager und werden per Lkw versandt. 

 

 

Abbildung 5 Schematischer Produktionsablauf 

 

Aufbau Papiermaschine PM 4 

Die Papiermaschine PM 4 setzt sich aus folgenden wesentlichen Komponenten zusammen: 

Stoffauflauf:  Hochturbulenz Stoffauflauf und Rundverteiler mit Überlauf 
Flächengewicht und Querprofilregelung 

Siebpartie:  Langsiebpartie mit DuoFormer, Stuhlung mit Cantilever-
Balken zum einseitigen Ausbau von Walzen, mit allen 
erforderlichen Entwässerungselementen 

Pressenpartie:  Pick-up Walze, Starkdruckpresse, Offset Presse komplett mit 
Hydraulikstationen 

Trockenpartie:  41 Stück Trockenzylinder Ø 1500/1830 mm; Betriebsdruck 
3,0 / max.8,0 bar, Bahnstabilisatoren zur Bahnführung und 
Taschenbelüftung  
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Leimpresse: 2 Presswalzen mit Stärkeauftragsrohren 

Poperoller:  zum Aufwickeln der Rollen (max. Wickel Ø 2800 mm) mit 
Tambourmagazin für 5 Tamboure 

Maschineller Antrieb:  Mehrmotorenantrieb für Antriebsgruppen der PM bestehend 
aus Getriebe, E-Antriebsmotore und Gelenkwellen, 
Kupplungen, Schutzvorrichtungen 

Papierstreifenüberführung:  Teile zur Seil- u. Blasluftüberführung 

Lufttechnische 
Einrichtungen:  

zur Trocknung in der Trockenpartie wie geschlossene Haube 
für Vor- und Nachtrockenpartie, 
Wärmerückgewinnungsanlage, Trockenluftsysteme 

Dampf & Kondensat 
System:  

inkl. Separatoren, Kondensor, Armaturen, Pumpen, 
Rohrleitungen 

Zentrale Schmiersysteme: Fettschmierung (Nasspartie), Ölschmierung (Trockenpartie), 
komplett mit Regelung und Verrohrung 

Ausschußpulper unter der 
Maschine:  

- Gautschbruchpulper 
- Trockenausschusspulper 
- Pulper unterhalb der Leimpresse 
- Poperollerpulper 
- Pulper unter der Rollenschneidemaschine 

Hydraulisch / pneumatisches Steuersystem 

Schaltpulte und Tafeln, Schränke 

Bedien- und Überwachungsgeräte in Steuerpulte u. -kästen eingebaut 

Div. Stahlkonstruktionen für Bühnen, Podeste, Leitern 

 

Geplante Änderungen 

Es ist beabsichtigt, die Anlage wie folgt abzuändern (detaillierte Beschreibung im Kapitel 
3.3.5): 

A) Umbau der Papiermaschine 

A1) Umbau Pressenpartie 

Anstelle der bestehenden Offset-Presse wird eine Schuhpresse eingebaut. Eine bestehende 
Starkdruckpresse wird versetzt. Mehrere Walzen und Nebenaggregate im Bereich der 
Pressenpartie werden ersetzt. 

Abgrenzung zum bestehenden Betrieb 

Schnittstellen sind der Übergabepunkt der Papierbahn vom Sieb zur Pressenpartie und der 
Übergabepunkt von der Pressenpartie in die Trockenpartie (siehe auch Abbildung 8 und 
Abbildung 9) 
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A2) Umbau Vakuumsystem 

Um den Bedarf der umgebauten Pressenpartie abzudecken, ist geplant das Vakuumsystem wie 
folgt zu ändern: 

- Installation einer neuen Vakuumpumpe inkl. Abscheider 

Abgrenzung zum bestehenden Betrieb 

Die neue Vakuumpumpe wird parallel zu den bestehenden Vakuumpumpen eingebunden. Sie 
ist saugseitig mit der neuen Pressenpartie verbunden und wird zusätzlich, wie in der Branche 
üblich, mit der Saugseite der bestehenden Vakuumpumpen verbunden um bei Ausfall eines 
Aggregats die fehlende Kapazität aufteilen zu können. Abluftseitig erfolgt die Einbindung in 
einen vorhandenen gemeinsamen Abluftkamin. Das für den Betrieb der Vakuumpumpe 
erforderliche Dichtwasser wird in den Wasserkreislauf der bestehenden Vakuumpumpen 
eingebunden. 

 

A3) Neue Papiermaschinenantriebe 

Zum Erreichen der Geschwindigkeitssteigerungen erfolgt: 

- Ersatz von 6 Gleichstromantrieben durch Wechselstromantriebe 

Abgrenzung zum bestehenden Betrieb 

Es erfolgt ein 1:1 Ersatz der Antriebe. Weitere Schnittstellen bestehen nicht. 

 

A4) Bahnüberführung in die Trockenpartie 

- Einbau mehrerer Stabilisatoren und Reinigungsdüsen 

Abgrenzung zum bestehenden Betrieb 

Kleinere Einbauten direkt in die Papiermaschine. 

 

B) Umbau in der Stoffaufbereitung 

Um die erhöhte Altpapiermenge durchsetzen zu können wird zur Auflösung des Altpapiers in 
Wasser der bestehende Pulper (Stofflöser) durch einen neuen ersetzt. 

Abgrenzung zum bestehenden Betrieb 

Es erfolgt ein 1:1 Ersatz des Pulpers. Es bestehen Schnittstellen zum zuführenden Förderband 
für Altpapier und zu den Leitungen für das Auflösewasser. In Richtung Papiermaschine wird 
an die bestehenden Verbindungen zum Faserstoffstrom und zum Rejektsystem für die 
papierfremden Bestandteile eingebunden 

3.2 Baubeschreibung 

Es werden keine bauordnungsrechtlich relevanten Änderungen an bestehenden Bauten 
vorgenommen. 
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3.3 Anlagenparameter  

3.3.1 Anlagenleistung 

Die Anlagenleistung der Papiermaschine PM4 beträgt im Maximum 370 t/d (Bruttoproduktion). 
Angestrebt ist eine Produktionsmenge von 120.000 t pro Jahr.  

Die Anlage wird ganzjährig im 24-Stunden-Betrieb betrieben. Es kommt lediglich zu vorher 
geplanten Stillständen zum Reinigen der Wasser- und Stoffkreisläufe, zum Austausch von 
Verbrauchsgegenständen wie z. B. Pressfilzen und zur vorbeugenden Instandhaltung, z. B. 
durch Lagerwechsel. Gelegentlich ist mit ungeplanten Stillständen aufgrund ungeplanter 
Instandhaltung zu rechnen. 

3.3.2 Technische Verfahrensparameter 

Die Produktion erfolgt mit einer Geschwindigkeit von max. 1.000 m/min bei einer Arbeitsbreite 
von 2,50 m am Aufroller. 

- Sorte Wellenstoff, 90 bis 120 g/m² 
- Sorte Testliner, 100 bis 170 g/m² 
- Sorte High Performance Fluting, 120 bis 170 g/m² 
- Sorte Kolb High Liner, 115 bis 235 g/m² 

3.3.3 Art, Menge und Beschaffenheit aller Einsatzstoffe 

Haupteinsatzstoff ist Altpapier der Sorten 1.02, 1.04 und 4.01. Weitere Hilfsstoffe sind in 
Tabelle 3 aufgeführt. Die örtliche Zuordnung zu den Nummern der Lagerorte ist aus folgendem 
Anhang ersichtlich: 

- A3.3.3 Lagerorte Hilfsstoffe.pdf 

Sicherheitsdatenblätter der Hilfsstoffe sind im Anhang beigefügt. Außerdem wird die mit einer 
Abwassermenge von 1.440 m³/d korrespondierende Frischwassermenge von ca. 1.800 m³/d 
eingesetzt. 
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Tabelle 3 Liste der Hilfsstoffe 

Handelsname Aggregat-

zustand

VAwS WGK Unterfällt der 

Stoffliste im 

Anhang 1 der 

12. BImSchV 

(Störfall-

Verordnung)

Einstufung nach CLP Gefahrenhinweise Einsatz Lagerort Einh. Lagermenge 

maximal

Diesel flüssig 2 ja H226 / Kategorie 3

H332 / Kategorie 4

H315 / Kategorie 2

H351 / Kategorie 2

H373 / Kategorie 2

H304 / Kategorie 1

H411 / Kategorie 2

2.3.3 Gasöle (einschließlich 

Dieselkraftstoffe, leichtes 

Heizöl und Gasölmischströme)

Fahrzeuge

3 kg 1.724 kg

S-SURF-PD48 flüssig 1 nein nicht eingestuft Kläranlage, Entschäumer 1 kg 1.800 kg

PHOSPHORSÄURE flüssig 1 nein H290 / Kategorie 1

H314 / Kategorie 1B

R34, H290, H314 Kläranlage, Nährstoff 4 kg 3.100 kg

HARNSTOFF fest 1 nein nicht eingestuft Kläranlage, Nährstoff 4 kg 9.000 kg

ÄTZNATRONLAUGE flüssig 1 nein H290 / Kategorie 1

H314 / Kategorie 1A

R35, H290, H314 Kläranlage, pH-Werteinst. 4 kg 6.150 kg

ÄTZNATRONLAUGE 40% 

(IBC=1000 l=1250 kg)

flüssig 1 nein H290 / Kategorie 1

H314 / Kategorie 1A

R35, H290, H314 Kläranlage, pH-Werteinst. 1 kg 15.400 kg

EAE Pulver fest - nein nicht eingestuft Kläranlage, Schadstoffabsorber 4 kg 1.180 kg

Zenix DZ 7995 flüssig 1 nein nicht eingestuft H318 Kraftwerk, Inkrustierungsinhibitor 1 kg 2.442 kg

STEAMATE flüssig 2 ja H314 / Kategorie 1B

H318 / Kategorie 1

H335 / Kategorie 3

H412 / Kategorie 3

H314, H318, H335, H412; 

H311, H331

Kraftwerk, Speisewasser 5 kg 46 kg

AMERTROL flüssig 1 nein H314 / Kategorie 1A H314 Kraftwerk, Speisewasser 5 kg 60 kg

AMMONIAK (Salmiakgeist) flüssig 2 ja H314 / Kategorie 1B

H335 / Kategorie 3

H400 / Kategorie 1

H411 / Kategorie 2

H314, H335, H411; H400 

E1(*Zuordnung zur 

Gefahrenkategorie mit der 

geringsten Mengenschwelle. 

Bedingungen für weitere 

Gefahrenkategorien sind 

vorhanden.)

Kraftwerk, Speisewasser 5 kg 175 kg

SALZSÄURE flüssig 1 nein H290 / Kategorie 1

H314 / Kategorie 1B

H335 / Kategorie 3

R34, R37, H290, H314, H335 Kraftwerk, Speisewasser 5 kg 4.025 kg

S-CONTRA-SFK flüssig 2 nein H302 / Kategorie 4

H412 / Kategorie 3

Xn, R22, H302, H412 PM 4, Störstoffbekämpfung/

Siebkonditionierung

1 kg 1.250 kg

S-CARE-LA flüssig 2 nein H302 / Kategorie 4

H312 / Kategorie 4

H314 / Kategorie 1B

H317 / Kategorie 1

H400 / Kategorie 1

H411 / Kategorie 2

H302+H312, H314, H317, 

H400, H411

Schleimbekämpfungsmittel 6 kg 2.000 kg

S-CARE-BHG fest 2 nein H302 / Kategorie 4

H314 / Kategorie 1C

H317 / Kategorie 1

H400 / Kategorie 1

H302, H314, H317, H400 Mikrobiozid 6 kg 200 kg

S-Flocs-K 42 flüssig 2 nein H412 / Kategorie 3 H412 Kationisches Flockungsmittel 6 kg 2.000 kg

Reinigersystem SCS: 

COMBI-R

flüssig 2 ja H290 / Kategorie 1

H314 / Kategorie 1B

H335 / Kategorie 3

H400 / Kategorie 1

H410 / Kategorie 1

H290, H314, H335, H410; 

H400_14 %

PM4, Reiniger 2 LE 7.200 kg

Reinigersystem SCS: 

COMBI-TD+

flüssig 1 nein H315 / Kategorie 2

H319 / Kategorie 2

H315, H319 PM4, Reiniger 1 LE 6.000 kg

Paracum ND 17 flüssig 1 nein nicht eingestuft H290, H318 PM4, Entschäumer 1 kg 5.000 kg

Paracum -AC62 flüssig 1 nein nicht eingestuft PM4, Entschäumer 1 kg 190 kg

Carta Braun JSD flüssig 2 nein nicht eingestuft PM4, Farbstoff 1 kg 12.485 kg

Carta *gelb* RS flüssig flüssig 2 nein nicht eingestuft PM4, Farbstoff 1 kg 4.934 kg

Carta Blau PE flüssig flüssig 2 nein nicht eingestuft PM4, Farbstoff 1 kg 2.200 kg

Brenntafloc AV 9 flüssig 1 nein H290 / Kategorie 1

H318 / Kategorie 1

H290, H318 PM4, Flockungsmittel 1 kg 22.230 kg

AKD - Leimungsmittel 

Aquapel F 215

flüssig 1 nein nicht eingestuft EUH210, EU208 PM4, Leimung 1 kg 14.000 kg

FennoSize S C28 flüssig 1 nein nicht eingestuft H226, H314 PM4, Leimung 1 kg 8.000 kg

Lidifoam 2000 flüssig 2 nein H302 / Kategorie 4

H314 / Kategorie 1B

H302, H314 PM4, Reinigung, Filze alkalisch 1 kg 1.980 kg

ALPHASOLV-SC flüssig 2 ja H314 / Kategorie 1B

H318 / Kategorie 1

H314, H318; H400_1-2,5 % PM4, Reinigung, Filze sauer 1 kg 1.673 kg

Polyclean 6100 flüssig 1 nein nicht eingestuft EUH208 PM4, Reinigung, Siebe 1 kg 1.570 kg

Polyclean 5080 flüssig 1 nein nicht eingestuft EUH208 PM4, Reinigung, Siebe 1 kg 1.000 kg

ÄTZNATRON PERLEN fest 1 nein H290 / Kategorie 1

H314 / Kategorie 1A

R35, H290, H314 PM4, Reinigung, System PM Ebene kg 550 kg

CHUPAMID LP 395 fest 1 nein nicht eingestuft PM4, Retentionsmittel 1 kg 3.100 kg

DEFINOL fest 1 nein nicht eingestuft PM4, Stärke 8 kg 55.000 kg

SUPERENZYM 60X flüssig 1 nein H314 / Kategorie 1 Xn/R42, H334 PM4, Stärke, Enzym 8 kg 392 kg

ZITRONENSÄURE fest 1 nein H319 / Kategorie 2 R36, H319 PM4, Verkrustungsinhibitor WärmetauPM Ebene kg 725 kg
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3.3.4 Lagermengen 

Altpapier wird in einer Menge von bis zu 2.400 t auf dem Altpapierplatz gelagert. Lagermengen 
der Hilfsstoffe sind in Tabelle 3 mit angegeben. 

3.3.5 Technische Angaben 

A1) Pressenpartie 

Im Zentrum der technischen Änderung steht der Einbau einer Schuhpresse in die 
Papiermaschine. Bei Schuhpressen tritt an die Stelle des Walzenkörpers ein Pressschuh, der 
sich an die Kontur der Gegenwalze anschmiegt (Abbildung 6). Die Übertragung der 
Anpresskraft auf Filz und Papier erfolgt durch einen umlaufenden Pressmantel (Belt). Die 
Kraftübertragung auf den Pressmantel erfolgt durch strömendes Öl. Die Anpresskraft wird 
durch den Pressschuh generiert, der sich unter dem Pressmantel befindet. Bei konventionellen 
Walzenpressen liegt die Länge des Pressspalts unter Belastung bei etwa 10 bis 80 mm. Bei 
Schuhpressen vergrößert sich die Breite bis zu 300 mm, was zu einer Verlängerung der 
Verweilzeit der Papierbahn im Spalt um den Faktor 5 führt. 

 

 

Abbildung 6 Prinzipbild Schuhpresse (Quelle: Voith) 

Anders als bei konventionellen Walzenpressen kann bei Schuhpressen auch das Druckprofil 
über dem Pressspalt beeinflusst werden. Durch einen geringeren Druck in Verbindung mit einer 
verlängerten Verweilzeit der Papierbahn im Pressspalt können höhere Trockengehalte ohne 
Qualitätsverluste im Papier realisiert werden. 

Der geplante Umbau der Pressenpartie ermöglicht eine Steigerung des Trockengehalts der 
Papierbahn nach der mechanischen Entwässerung von min. 3 % (Abbildung 7). Diese 
Steigerung führt zu einer Verringerung des spezifischen Energiebedarfs für die 
Papiertrocknung. Gleichzeitig entsteht die Möglichkeit für Produktionssteigerungen, weil die zu 
verdampfende Wassermenge sinkt und somit mit der vorhandenen Trockenpartie mehr Papier 
getrocknet werden kann.  

Zudem verbessert sich die Anlagenverfügbarkeit durch eine geschlossene Führung der Papierbahn. 
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Abbildung 7: Garantiewerte des Lieferanten für den erreichbaren Trockengehalt 

Die Pressenpartie besteht heute aus den Komponenten Pick-up-Walze, Starkdruckpresse und 
Offset Presse komplett mit Hydraulikstationen (Abbildung 8). 

Es ist geplant, die Pressenpartie wie folgt in eine 2-Nip Pressenpartie mit Schuhpresse 
umzubauen (Abbildung 9): 

- Neue Saugwalze zur Bahnübernahme vom Sieb 
- Entfall der Offset Presse 
- Einbau einer Schuhpresse 
- Versatz der Starkdruckpresse 
- neue Überführung in die Trockenpartie 
- neuer Antrieb für die Gegenwalze der Schuhpresse sowie für beide Walzen der 

Starkdruckpresse 

Eine Zeichnung der Pressenpartie wurde diesem Antrag als Anhang beigefügt: 

- A3.6 Zeichnung Pressenumbau.pdf 

Eckdaten zur Dimensionierung gibt Tabelle 4 wieder. 
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Abbildung 8 Aufbau Pressenpartie heute 

 

Abbildung 9 Aufbau Pressenpartie zukünftig  
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Siebbreite 2970 mm 

Papierbreite am Poperoller 2520 mm 

Papiersorten Fluting, Testliner 

Flächengewichtsbereiche Wellenstoff  90 bis 120 g/m² 

Testliner  100 bis 170 g/m² 

High Performance Fluting  120 bis 170 g/m² 

Kolb High Liner  115 bis 235 g/m² 

Maximale 
Produktionsgeschwindigkeit 

800 m/min 

Auslegungsgeschwindigkeit 
für neue Ausrüstungsteile 

1000 m/min 

Tabelle 4 Dimensionierungsdaten Schuhpresse 

 

Im Einzelnen werden folgende wesentliche Komponenten neu installiert: 

1 Stück Pick-up Saugwalze (Bahnübernahme vom Sieb) 

Durchmesser x Breite 420 x 3.310 mm 

inkl. hydraulischem Hubsystem 

1 Stück Schuhpresse 

Gegenwalze: Ø x Breite 1.143 x 3.200 mm 

Presswalze: Ø x Breite 1.280 mm 

mit Pressmantel (belt), Pressschuh, Anpressvorrichtung und weiterem Zubehör 

1 Stück Transfer Saugwalze (zwischen 1. und 2. Presse) 

Durchmesser x Breite 420 x 3.310 mm 

4 Stück Filz Leitwalzen 

Durchmesser x Breite 275 x 3.200 mm 

4 Stück Saugkästen (zur Filzkonditionierung) 

2 Stück bewegliche Transfer Saugkästen (zur Bahnführung nach jeder Presse) 

1 Stück pneumatische Filz Führung (für Schuhpressen Unterfilz) 

1 Stück Filz-Spanner (für Schuhpressen Unterfilz) 

1 Satz Durchflussmessausrüstung 

1 Stück Transfer Saugwalze (Bahnübergabe in Trockenpartie) 

Durchmesser x Breite 420 x 3.310 mm 
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1 Stück Bahnüberführungssystem (air bridge) 

1 Satz Laufstege und Leitern nach BGI 859 

1 Stück Kontroll-, Mess- und Regelsystem 

1 Stück Hydraulikeinheit für Schuhpresse 

inkl. Öltank, Pumpen, Kühler, Steuereinheit 

1 Stück Hydraulikeinheit für Lagerschmierung der Gegenwalze zur Schuhpresse 

inkl. Öltank, Pumpen, Kühler, Steuereinheit 

1 Stück Zentralschmierung 

inkl. Schmiermitteltank, Pumpen, Steuereinheit 

1 Stück Pressenbruchpulper 

bestehend aus: 

- Zerkleinerer 

- Wanne 

- Rutschen 

- Duschen und Stützen 

Zellstoffberührte Teile sind aus Edelstahl. 

Volumen 12 m³ 

Rührwerk 55 kW 

Ableerpumpe 45 kW 

Weiteres Zubehör wie Schaber, Halterungen, Spritzrohre, Filzlaufkontrolle, Auffangschalen 
oder Maschinenstuhlung wird installiert. 

A2) Vakuumsystem 

Es wird installiert: 

1 Stück Vakuumpumpe 

Typ VG 54 

Werkstoffe Gußeisen/Stahl 

Saugleistung 115 m³/min 

bei Druckdifferenz 0,45 bar 

Kraftübertragung Riementrieb 

Motorleistung 132 kW 
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1 Stück Separator 

Typ G 

Durchmesser 1.250 mm 

Höhe 1.500 mm 

Werkstoffe Stahl, Polyesterbeschichtung 

1 Stück Extraktionspumpe 

Typ EIMCO oder vergleichbar 

Werkstoffe Gußeisen/Stahl 

Kraftübertragung Riementrieb 

Motorleistung 5,5 kW (3.000 min-1) 

Die Vakuumpumpe wird wie folgt in das bestehende System eingebunden: 

- A3.3.5 Schema Vakuumanlage.pdf 

 

A3) Antriebe 

An den Positionen in folgender Tabelle 5 werden die Antriebe durch neue Antriebe mit 
folgenden Daten ersetzt: 

Bezeichnung Nenn-
leistung 
in kW 

Nenn-
spannung 
in V 

Nenn-
drehzahl 
in min-1 

gehört zu 
Umbau-
maßnahme 

Siebsaugwalze 250 400 1.489 A3) 

Siebantriebswalze 500 400 1.490 A3) 

Knickwalze 110 400 991 A3) 

Gautschwalze 110 400 1.485 A3) 

Starkdruckpresse, unten 250 400 1.489 A3) 

Starkdruckpresse, oben 250 400 1.489 A3) 

Tabelle 5 Zu ersetzende Antriebe für Geschwindigkeitssteigerung und 
Stoffaufbereitungspulper (Maßnahme A3, B) 
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Folgende Antriebe an neuen Aggregaten kommen dazu: 

Nummer Bezeichnung Nenn-
leistung 
in kW 

Nenn-
spannung 
in V 

Nenn-
drehzahl 
in min-1 

gehört zu 
Umbau-
maßnahme 

- Schuhpresswalze 500 400 1.491 A1) 

- Pressenbruchpulper 
Rührwerk 

110 400 1500 A1) 

- Pressenbruchpulper 
Ableerpumpe 

45 400 1500 A1) 

- Vakuumpumpe 132 400 1000 A2) 

- Extraktionspumpe 
Vakuumsystem 

5,5 400 3000 A2) 

Tabelle 6: Antriebe für neue Aggregate (Maßnahme A1, A2) 

A4) Bahnüberführung 

Folgende Teile werden neu installiert 

Bahnstabilisator zwischen Presse und Trockenpartie 

Breite 2,85 m 

Arbeitsdruck 2.500 Pa 

Luftdurchsatz 1,1 m³/s 

Min. Lufttemperatur 70 °C 

 

Düsenreinigungsrohr 

Wasserdurchsatz 40 L/min 

EVsf2-V eco Bahnstabilisator  

Breite 2,85 m 

Arbeitsdruck 1.600 Pa 

Luftdurchsatz 2 x 0,45 m³/s 

Min. Lufttemperatur 70 °C 

Durchmesser 2 x 250 mm 

Absaugung zwischen Schabern 

Arbeitsdruck 2.500 Pa 

Luftdurchsatz 1,0 m³/s 

Durchmesser 250 mm 

Düsenreinigungsrohr (2 Stück) 
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Wasserdurchsatz 2 x 40 L/min 

Blasrohr, Bahn abheben 

Druckluftbedarf 150 L/s (Normzustand), zeitweise 

Blasrohr, Bahn freigeben 

Druckluftbedarf 40 L/s (Normzustand), zeitweise 

 

B) Pulper 

In der Stoffaufbereitung wird ein leistungsfähigerer Stoffauflöser (Pulper) mit folgenden 
Randdaten installiert: 

Arbeitsvolumen ca. 30 m³ 

Rotordurchmesser 1.400 mm 

Lochgröße Siebblech 14 mm 

max. hydraulischer Durchfluss 6.300 L/min 

aufzubringende Leistung 6 kW/m³ 

Antrieb 315 kW, 1.000 min-1 

3.4 Tierische Nebenprodukte 

Dieser Abschnitt ist für das Vorhaben nicht relevant. 

3.5 Alternativen zur Anlage 

Dieser Abschnitt ist für das Vorhaben nicht relevant. 

3.6 Maschinenaufstellungspläne 

A1) Pressenpartie 

In einem Maschinenaufstellungsplan der Papiermaschine ist der Bereich der umzubauenden 
Pressenpartie gekennzeichnet. Die Zeichnung ist dem Anhang beigefügt als 

- A3.6 Zeichnung Papiermaschine.pdf 

Die detaillierte Umbauzeichnung der Pressenpartie ist dem Anhang beigefügt als 

- A3.6 Zeichnung Pressenumbau.pdf 

A2) Vakuumsystem 

In einem Maschinenaufstellungsplan der Papiermaschine ist der Bereich der neu zu 
installierenden Vakuumpumpe gekennzeichnet. Die Zeichnung ist dem Anhang beigefügt als 

- A3.6 Zeichnung Vakuumsystem.pdf 
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A3) Antriebe 

Neu zu installierende Antriebe befinden sich in den gekennzeichneten Bereichen der 
Maschinenaufstellungspläne für die Bereiche 

• A1) Pressenpartie 
• A2) Vakuumsystem 
• B) Pulper 

Weitere zu ändernde Antriebe im Bereich der Siebpartie befinden sich alle auf der Ebene der 
Papiermaschine 4 (+5,0 m) auf deren Triebseite (Westseite) zwischen Stoffauflauf und 
Pressenpartie. 

A4) Bahnüberführung 

In einem Maschinenaufstellungsplan der Papiermaschine ist der umzubauende Bereich 
gekennzeichnet. Die Zeichnung ist dem Anhang beigefügt als 

- A3.6 Zeichnung Papiermaschine.pdf 

B) Pulper 

In einem Maschinenaufstellungsplan der Papiermaschine ist der Bereich des neu zu 
installierenden Pulpers gekennzeichnet. Die Zeichnung ist dem Anhang beigefügt als 

- A3.6 Zeichnung Pulperaufstellung.pdf 

3.7 Fließbilder und Verfahrensschemata 

Am Produktionsprozess ändert sich grundsätzlich nichts. Die Änderungen betreffen die 
Maschinentechnik einzelner Aggregate und sind in dem in Abbildung 10 gezeigten 
vereinfachten Verfahrensfließbild gelb markiert.  

 

Abbildung 10 Verfahrensschema der Anlage, Änderungen in gelb 
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3.8 BVT - Beste verfügbare Techniken zur integrierten Vermeidung und 
Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU) 

Für die Zellstoff- und Papierindustrie existiert ein Referenzdokument über die besten 
verfügbaren Techniken um Emissionen in und Auswirkungen auf die gesamte Umwelt 
allgemein zu vermeiden oder zu vermindern. Die Erstellung des Dokuments geht zurück auf 
die Richtlinie 96/61/EG des Rates über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung. Dieses Dokument ist Teil einer Reihe, in der die Ergebnisse eines 
Informationsaustauschs zwischen den EU-Mitgliedstaaten und der betroffenen Industrie über 
beste verfügbare Techniken (BVT), die damit verbundenen Überwachungsmaßnahmen und 
die Entwicklungen auf diesem Gebiet vorgestellt werden. Es wird von der Europäischen 
Kommission gemäß Artikel 16 Absatz 2 der Richtlinie veröffentlicht und muss daher gemäß 
Anhang IV der Richtlinie bei der Festlegung der „besten verfügbaren Techniken” berücksichtigt 
werden. 

3.8.1 Emissionswerte 

In den BVT-Schlussfolgerungen sind die besten verfügbaren Techniken in der Zellstoff- und 
Papierindustrie beschrieben und die durchschnittlichen Emissionsgrenzwerte für die 
Abwasserbehandlung pro Jahr angegeben. Die folgenden Tabelle 7 zeigt die zu erwartenden 
Abwasserqualitäten im Durchschnitt pro Jahr bei einer Abwassermenge von 1.440 m³/d und 
einer Produktionszeit von 8.600 h/a im Vergleich mit den BVT-Werten: 

 

Tabelle 7: Zu erwartende Abwasserqualität im Jahresdurchschnitt in Vergleich mit 
den vorgegebenen BVT-Werten gem. Durchführungsbeschluss der 
Kommission vom 26. September 2014 (2014/687/EU) 

Die BVT-assoziierten Emissionswerte werden eingehalten. 

3.8.2 Allgemeine BVT 

Auch in Bezug auf die eingesetzten Technologien entspricht die geplante technische 
Ausführung der PBA dem aktuellen Stand der Technik und wird im Folgenden den besten 
verfügbaren Techniken gegenübergestellt. Dargestellt sind BVT, die für die Emissionen aus 
dem Bereich der Prozesswasser-/Abwasserbehandlung relevant sind. 

Produktionsmenge 120.000 t/a BVT Jahresmittelwert

spezifisch spezifisch

Abwassermenge 4,3 m³/t 1,5-10 m³/t 
1)

Abfiltrierbare Feststoffe (AFS) 0,15 kg/t 0,02-0,2 kg/t

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 0,9 kg/t 0,4-1,4 kg/t

Gesamtstickstoffgehalt 0,04 kg/t 0,008-0,09 kg/t

Gesamtphosphorgehalt 0,005 kg/t 0,001-0,005 kg/t

Adsorbierbare organisch gebundene Halogene (AOX) 0,001 kg/t 0,05 kg/t 
2)

1)
 die höhere Menge ergibt sich hauptsächlich bei der Herstellung von Faltschachtelkarton

2)
 der AOX Wert ist für nassfestes Papier angegeben, welches bei Kolb nicht produziert wird



Änderungsantrag nach §16.1 BImSchG 
Hans Kolb Papierfabrik GmbH & Co KG 

 
Umbau Pressenpartie 

 
3-17 

 
 

  v190402 

Allgemeine BVT-Schlussfolgerungen für die Zellstoff- und Papierindustrie 

Ein zertifiziertes Umweltmanagementsystem ist eingeführt. Gute betriebliche Praxis zur 
Minimierung der Umweltauswirkung ist gewährleistet indem unter anderem Chemikalien und 
Zusatzstoffe sorgfältige ausgewählt und kontrolliert werden, der Einsatz auf das Mindestmaß 
reduziert wird oder Stoffe für Papiere mit Lebensmittelkontakt nur gemäß Empfehlung XXXVI 
eingesetzt werden. Der Eintrag von Stoffen in den Boden durch Leckage, Niederschlag aus der 
Luft und durch ungeeignete Lagerung ist unterbunden und Rohrleitungs- und 
Lagerungssysteme sind so konstruiert, dass die betreffenden Flächen sauber gehalten werden 
und seltener abgewaschen und gereinigt werden müssen.  

Zur Verringerung des Frischwasserverbrauchs und des Abwasseranfalls wird der Wassereinsatz 
überwacht und optimiert und Prozesswasser wird als Ersatz für Frischwasser wieder 
verwendet, so dass eine Balance zwischen den Vorteilen und Nachteilen der Schließung von 
Wasserkreisläufen besteht.  

Zur Verringerung des Brennstoff- und des Energieverbrauchs ist ein zertifiziertes 
Energiemanagementsystem eingeführt. Der Eigenenergiebedarf wird über eine effiziente KWK-
Anlage gedeckt und die Rückgewinnung von Energie aus Abfällen wird über Entsorger 
realisiert. Die Heizung von Prozesswasser und Gebäude erfolgt über 
Energierückgewinnungsanlagen. Dampf- und Kondensatleitungen sind isoliert. Es wird auf den 
Einsatz energieeffizienter Aggregate geachtet und die Regelung von Pumpen erfolgt wo 
möglich mittels Frequenzumrichtern, so dass der Strombedarf insgesamt auf niedrigem Niveau 
ist. 

Zur Vermeidung und zur Verringerung der Emission geruchsbehafteter Verbindungen aus 
Abwassersystemen werden längere Verweilzeiten in Behältern minimiert und Totzonen die 
Ablagerungen begünstigen vermieden. Bioziden, Dispergiermittel oder Oxidationsmittel zur 
Bekämpfung von Gerüchen und des Wachstums von Bakterien, die Zersetzungsprozesse 
begünstigen werden eingesetzt. Die Belebungsbecken sind ausreichend belüftet und 
durchmischt, am Nachklärbecken ist ein geeignetes System zur Schlammerfassung und -
rückführung eingesetzt und der Schlamm wird kontinuierlich in Entwässerungsanlagen 
gefördert. Kühltürme und Ausgleichsbecken sind nicht vorhanden. 

Bei den Verbrennungsprozessen werden Druck, Temperatur, Sauerstoff, CO im Rauchgas, 
kontinuierlich überwacht. Eine Feuchtemessung ist bei den eingesetzten gasförmigen 
Brennstoffen nicht erforderlich. Wasserdurchfluss, Temperatur und pH-Wert werden 
kontinuierlich überwacht. Die für den stabilen Betrieb der Abwasesrreinigungsanlage 
relevanten Parameter wie Schlammindex, überschüssiges Ammoniak und Orthophosphat des 
Abwassers werden regelmäßig untersucht. P- und N-Gehalt von Biomasse und  mikroskopische 
Untersuchungen der Biomasse erfolgen nur bei Bedarf. Durchflussmenge CH4, H2S- und CO2-
Gehalte des Biogases aus der anaeroben Abwasserbehandlung werden kontinuierlich 
gemessen. 

Abwasserrelevante Parameter wie CSB, BSB, Stickstoff, Phosphor abfiltrierbare Feststoffe und 
AOX werden in der erforderlichen Häufigkeit gemessen, also je nach Parameter täglich bis 
monatlich. Die Komplexbildner EDTA und DTPA werden nicht gemessen, da keine eingesetzt 
werden, Metalle werden nur bei Bedarf gemessen. 

Der Gesamtgehalt an diffusen Emissionen reduzierter Schwefelverbindungen würde nur bei 
konkretem Anlass erfolgen, wie z. B. starker Geruchsentwicklung aufgrund überhöhter 
Verweilzeiten.   
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Zur Reduzierung der zu entsorgenden Abfallmengen werden Drähte und Bioschlamm getrennt 
erfasst. Prozessrückstände wie Schlämme werden mechanisch entwässert, Fasern werden aus 
dem Abwasser zurückgewonnen. Abfällen mit hohem Gehalt an organischen Bestandteilen 
werden außerhalb des Standortes von den Entsorgern energetisch verwertet, soweit möglich. 

Zur Reduzierung des Nährstoffeintrags (Stickstoff und Phosphor) in aufnehmende Gewässer 
werden chemische Zusatzstoffe mit hohen Stickstoff- und Phosphorgehalten soweit möglich 
durch Zusatzstoffe mit niedrigen Stickstoff- und Phosphorgehalten ersetzt. 

Zur Reduzierung der Emission von Schadstoffen in aufnehmende Gewässer erfolgt eine 
biologische Behandlung mit vorgeschalteter Vorklärung. Die Anlage ist geeignet dimensioniert 
und wird geeignet betrieben. Aktive Biomasse wird regelmäßig kontrolliert. Die Nährstoffzufuhr 
(Stickstoff und Phosphor) wird an den tatsächlichen Bedarf angepasst. 

Lärmemissionen werden reduziert, indem unter anderem laute Aggregate in Gebäuden 
betrieben werden, Abluftöffnungen mit Schalldämpfern versehen werden oder Aggregate mit 
hohen Lärmemissionen gekapselt werden. Die rechtlichen Vorgaben der TA Lärm werden 
eingehalten. 

Zur Vermeidung von Verschmutzungsrisiken bei der Stilllegung der Anlage ist sichergestellt, 
dass unterirdische Behälter und Rohrleitungen entweder bereits bei der Auslegung einer 
Anlage vermieden oder aber so angeordnet sind, dass die Lage bzw. Führung gut bekannt und 
dokumentiert ist. Die weiteren Anforderungen werden bei Bedarf erfüllt. 

BVT für die Verarbeitung von Altpapier 

Zur Vermeidung von Boden- und Grundwasserverunreinigungen bzw. zur Minderung eines 
entsprechenden Risikos und zur Reduzierung von Altpapierverwehungen und diffusen 
Staubemissionen vom Altpapierlagerplatz ist der Altpapierlagerplatz mit einem festen 
Oberflächenbelag versehen und wird regelmäßig gereinigt. Eine Überdachung ist teilweise 
vorhanden und gegen Verwehungen erfolgt an den relevanten Stellen eine Abschirmung. 
Regenwasser von Hofflächen ist nicht relevant verunreinigt und wird konform zu bestehenden 
Genehmigungen getrennt erfasst und in die Wertach geleitet. Regenwasser von Dachflächen 
der Papiermaschinenhalle und des Kraftwerks wird versickert. 

Zur Reduzierung des Frischwasserverbrauchs, der Abwassermenge und der Schadstofffracht 
sind Wassersysteme getrennt (z. B. Siebwasser I, Siebwasser II, Klarwasser) und 
Prozesswasser wird im Gegenstrom zurückgeführt. Kreislaufwasser wird behandelt (von 
Feststoffen befreit) und wieder verwendet. 

Um die weitgehende Schließung der Wasserkreisläufe aufrechtzuerhalten und mögliche 
nachteilige Auswirkungen der verstärkten Rückführung von Prozesswasser zu vermeiden wird 
die Prozesswasserqualität im Klarwasser und am Auslauf der Produktion zur Kläranlage 
überwacht. Biofilme werden vermieden und minimiert, indem schleimbekämpfende Stoffe 
eingesetzt werden, jedoch nur in dem Umfang wie nötig. 

Der Stromverbrauch wird reduziert, indem bei Modernisierungen für die Fein- und 
Grobsortierung die Aggregate so ausgelegt und betrieben werden, dass kleinere Aggregate 
mit geringerem spezifischen Energieverbrauch verwendet werden können. Der neue Pulper 
zur Stofflösung wird mit höchstmöglicher Konsistenz betrieben und Verunreinigungen werden 
frühestmöglich abgetrennt.
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Aufstell / Lagerbereich

LKW-Entladeflächen

Fangstoff-
Eindicker

Superklarfiltrat-
behälter (besteh.)

(bestehend)

Klarwasserbehälter
(bestehende alte

Kläre)
R O L L E N L A G E R

4440.0000

8410.0000

7500.0000
7500.0000

7500.0000
7500.0000

7500.0000
7500.0000

7500.0000
7500.0000

7500.0000
7500.0000

7500.0000
7500.0000

7500.0000
7500.0000

7500.0000
7500.0000

7500.0000

21
30

Klarwasserbehälter

(bestehende alte Kläre)

Superklarfiltrat-
behälter (besteh.)

Ø 3000
V=10m³

Klarwasserfilter (Italien)

für Superklar (Abgasfilter)

Fangstoff-
Eindicker

Pumpen-
Haus

MO
NT
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EÖ
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NG

Gautschbruch
pulper

PULPER
Leimpresse

PULPER
Poperoller

WW-Behälter
Ø 2200
H=4000

Abwasser-
behälter
(besteh.)

DL-
behälter
Ø 1500
H=3000

R
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al

Hydr.-Aggr.
Leimpresse

Hydr.-Aggr.
Poperoller

Stärke-Silo
m³

Ø 3500
H=16000

Arbeitsbehälter
Decke

Schwingsieb
Decke

Arbeitsbehälter
Rücken

Wand

W
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D
 D
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O

N
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R

Heisswasser-

Filter

Vorratsbehälter

Abbaukonverter

Arbeitsbehälterbehälter

Inaktivator
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30
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30

Fixiermittel
Ø 2800
 H=4200
V=26m³

Basoplast
Ø 2800
 H=4200
V=26m³

RSM-
PULPER
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Rohrbrücke

ANFAHRSCHUTZ FÜR TRANSPORTBRÜCKE
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0-
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Hochvakuum

MITTELSPANNUNG

UMKLEIDE/D.
7.92 m²

WC H.
10.10 m2

WC D.
4.02 m²

F180 KOMPLEXTRENNWAND

F180 KOMPLEXTRENNWAND

DUSCHE H

UMKLEIDE H.
31.16 m²

10.63 m²

F180 KOMPLEXTRENNWAND

±0
.00
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-0.09

-0.09
-0.09

-0.34

-0.34

1% GEFÄLLE
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1% GEFÄLLE
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Druckpresse

Lagerfläche für Hilfsstoffe
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C

A

E
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D

D

B

F
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F
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Pall Filter
Tank 

10.000 l
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m
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S1
S2

S3
S4

S5

A

Lagerfläche für Hilfsstoffe

G

G
MONTAGEÖFFNUNG

6500.0000

5300.0000

3500.0000

5000.0000

14 STG
17.9/27.0

14 STG
17.9/27.0

1% GEFÄLLE  ROHR

1% GEFÄLLE  ROHR

BETRIEBSTREPPE

28 STG
18.4/26.0

BETRIEBSTREPPE

28 STG
18.4/26.0

1400.0010

P 305

DN1000 PICK-UP NIEDERVAKUUM

SCNPUMP NB 125/80-26

SEAL PIT SIEB RUECKEN

SEAL PIT PRESSE

DN1000_SSW

DN1000 FILZSAUGWALZE PICK-UP 

DN1000  PICK-UP 

DN600 FILZSAUGWALZE LNP UNTER

DN700 FILZSAUGWALZE LNP OBEN

DN500 FILZSAUGWALZE LNP OBEN

-2,00

1% GEFÄLLE

Maschinenbütte

Rücken

H = 4000
50m3

Maschinenbütte

Decke

H = 4000
50m3

SUPERKLARFILTRAT (TINA 6)

V= ~54m3
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3100.0000

3100.0000

3100.0000

3099.9648
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 12

5/8
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6
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0-2
6

1500.0000

1500.0000

1000.1872

199.6256

1500.0000

1500.0000

875.0006

875.0006

570.0000

Abfuellstation

Doppelboden

-0.40

G G

REINIGUNGSÖFFNUNG

REINIGUNGSÖFFNUNG

!! DECKEL ABSOLUT DICHT
UND VERSCHRAUBT !!
EINSTIEGSÖFFNUNG

F5a

F5a

+0,12
LASTENAUFZUG

12345678910111314

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 27 2826

±0.00

±0.00

+0.18

46.57 m²
PLS/SPS RAUM

TECHNIK/HAUSANSCHLUSS
46.91 m²

45°

SWII Beh. Rücken V=15m3 SWII Beh. Decke V=15m3

Sort. 3.Stufe 

Standrohr 2

Motor

Verdunnungswassepumpen

Pumpe Cleaner 1.Stufe

SWII  Pumpen SWII  Pumpen 

3179.9982

statische Belastung:
150kN
23kN/m²

Zuschlag für dynamische

Belastung=150%

dynamische Belastung:

375kN
58kN/m²

2577.0000

2820.0000

286.5040

statische Belastung:

150kN
23kN/m²

Zuschlag für dynamische

Belastung=150%

dynamische Belastung:

375kN
58kN/m²
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/1
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/6
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60
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1455/2
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/2
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/2
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/1

1467

1458

1457

1 2 3 4 5 6 7 8 9

PAPIERMASCHINE  PM 4

10 11 12 13 14 15 16 17 18

A

C

PRODUKTIONS
WASSER

PKW-
BESUCHER

BETRIEBSGEBÄUDE
MIT SCHLAMMPRESSE

NACHKLÄRUNG

BELEBUNGSBECKEN

VERWALTUNG

LAGER

ALTPAPIER

FÖRDERBAND
STOFFAUFBEREITUNG

neu WALZENLAGER
best. ROLLENLAGER

WERKSTATT

NEU ROLLENLAGER
best. PM

best. EFH= ±0.00=666.115

Puffertank

TRAFO
STATION

ALTPAPIER

Puffertank
(bestehend)

Ø 7000
V=300m³

ROLLENSCHNEIDMASCHINE

SICHERHEITSGELÄNDER FÜR ROLLENSCHNEIDMASCHINE

Ebene  0,00

Ziehschacht
Ziehschacht

OPTION 

2 x
KONDUIT

KONDUIT

KONDUITKONDUIT

VORKLÄRUNG

A

B

C

D

E

F

2

18171615141312111098765431

A

B

C

D

19181716151413121110987654321

B1

CL PM4
CL PM4

CL PM4

Lagertank für
Salzsäure

5

Hilfsstoffe
Kraftwerk
 Paletten

5

Schmierstoff-
lager

7 Regallager
IBC

6

Diesellager 3

Regalager
IBC

2

Hilfsstoffe ARA
Paletten
oder IBC 4

Lagertank
Phosphorsäure

4

Lagertank
Harnstoff

Regalager
IBC

1

Stellplatz
IBC oder
Bigbag

1

Stellplatz
IBC 1

2 Regallager
IBC 1

Stärkesilo 8

B

B1

D

E

Lagertank
Natronlauge

A3.3.3 Lagerorte Hilfsstoffe v190402.pdf
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KRAN / Tragkraft 18 to (22.5 to)

5050 / 100

50 / 8050 / 8050 / 8050 / 80

Hochvakuum

SEAL PIT SIEB RUECKEN

Gautschbruch

pulper

S1

Demontierbare Wand  ?

STAHLPANEELWAND

AUSBLASELEITUNG
DN 800 ÜBER DACH

UNTERZUG
35/50 cm

SHOE PRESS HYDRAULIC UNIT

MT

/ 100 50 / 100

50 / 80

GE
FÄ

LL
E 

1%
GE

FÄ
LL

E 
1%

RINNE

Hochvakuum

SEAL PIT SIEB RUECKEN

Gautschbruch

pulper

Demontierbare Wand  ?

STAHLPANEELWAND

UNTERZUG
35/50 cm

SHOE PRESS HYDRAULIC UNIT

MT

50 / 8050 / 80

Rohrbrücke

AUSBLASELEITUNG
DN 800 ÜBER DACH

MATERIEL NEUF FOURNITURE ALLIMAND

NEW EQUIPMENT SUPPLIED BY ALLIMAND

MATERIEL EXISTANT MODIFIE OU DEPLACE

MODIFIED OR MOVED EXISTING EQUIPMENT

MATERIEL EXISTANT INCHANGE

UNCHANGED EXISTING EQUIPMENT

GENIE CIVIL

CIVIL WORK

PARAMETRES PRINCIPAUX MACHINE A PAPIER

PAPER MACHINE MAIN CHARACTERISTICS

    - Largeur de toile / Wire width (mm): 2950

    - Largeur à l'enrouleuse /  Paper width at reel (mm): 2560

    - Vitesse maxi production / Maxi operating speed (m/mn): 800

    - Fabrication principale / Main grade(s):

           test liner fluting

    - Tonnage /  Production: 73 000 ntpy

    - Grammage / Basis weight range (gsm): 90 ( 120-) 235

    - Observation / Remarks:     ----

Ce dessin même modifié est notre propriété exclusive et ne doit être ni reproduit ni communiqué à des tiers sans notre autorisation écrite
This drawing ,even modified,is our property and is not to be reproduced,communicated to a third person without our written authorisation

HANS KOLB WELLPAPPE

PM4 PRESS SECTION REBUILD PROJECT

4751P 03a

Paper & Nonwovens Machines

30/11/2017

RICHARD EMMANUEL

Echelle:

Scale:

Dessiné par:
Drawn by:

Approuvé par:
Checked by:

Date:

AUTOCAD MECHANICALC6

richarde

Nom

Name

1/40

Rev

cP-01052067

V
e

rs
io

n

1

--------------------

--------------------

c14/11/2017----richardeFrame modif. & shoe press option

b28/08/2017----blanchardtModifications suivant échanges entre client et JLD.

a04/08/2017----blanchardtModifications suivant commentaires JLD.

Désignation Modifié par Approuvé par Date Ind



PT

PT

PT

PT

PT

FU

PT

FU

PT

PT

PT

FUFU

PT

FU

PT PT PT

PTPT PTPT PTPT PT

LT

TT

PT

TT

FE

FE

FU

Sperrwasser 192
4492.01.005

Klarfiltrat - Ringleitung PM 191
4492.01.006

Überlauf zu SW2-Behälter DECKE147
4492.01.003

 

Frischwasservorlauf 150
4492.01.005

zum SW2-Beh. Rücken 152
4492.01.002

Befüllung von RW-Verdünnungswasserleitung 174
4492.01.006

Klarfiltrat - Ringleitung PM189

4492.01.003

6 m³/min15,0 kPaTriflo-KastenV14

6 m³/min15,0 kPaTriflo-KastenV15

12 m³/min25,0 kPaDuovac-KastenV17

12 m³/min25,0 kPaDuovac-KastenV16

10 m³/min33,0 kPaFlachsaugerV37

10 m³/min33,0 kPaFlachsaugerV38

120 m³/min66,0 kPaSiebsaugwalzeV01

10 m³/min33,0 kPaFlachsaugerV30

10 m³/min33,0 kPaFlachsaugerV29

10 m³/min33,0 kPaFlachsaugerV28

10 m³/min33,0 kPaFlachsaugerV27

10 m³/min33,0 kPaFlachsaugerV26

10 m³/min33,0 kPaFlachsaugerV25

9 m³/min33,0 kPaTrennsaugerV24

8 m³/min25,0 kPaFlachsaugerV23

8 m³/min25,0 kPaFlachsaugerV22

8 m³/min25,0 kPaFlachsaugerV21

8 m³/min25,0 kPaFlachsaugerV20

Filzsauger, Schuhpresse obenV08

Filzsauger, Schuhpresse untenV09

Filzsauger PickUpV06

12 m³/min14,0 kPaPickUp (Spritzwasserwanne)V31

PickUpV02

6 m³/min10,0 kPaVacufoilV19b

3 m³/min6,0 kPaVacufoilV19a

6 m³/min4,0 kPaVacufoilV18
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nur Blindflansch
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0502-1511-WAV-125-10-6H20M 

110 kW

Nash - 904 M2

60 kPa vac. 

303 U/min

Vakuumpumpe 4 

104 m³/min  

=0502-V007

135 kW

Nash - 904 M2

66 kPa vac. 

345 U/min

Vakuumpumpe 3 

120 m³/min  
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92 kW

Nash - 904 M1

33 kPa vac. 
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Vakuumpumpe 2 

115 m³/min  

=0502-V005
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Motor Extraktionspumpe V09

5,5 kW 3000 U/min

=0502-P034.M01
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5,5 kW 1500 U/min

=0502-P033.M01
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 Motor Vakuumpumpe 5

132 kW 990 U/min

=0502-V008.M01
Motor Vakuumpumpe 4

132 kW 1000 U/min

=0502-V007.M01
Motor Vakuumpumpe 3

160 kW 1488 U/min

=0502-V006.M01

V18
V19a V19b

Motor ND-Vakuumgebläse 1

30 kW 2940 U/min

=0502-V001.M01

Chicago - NG5
ND-Vakuumgebläse 1 

18 kPa vac. 57 m³/min

=0502-V001

Motor Vakuumpumpe 2

110 kW 1488 U/min

=0502-V005.M01

Motor ND-Vakuumgebläse 2

30 kW 2940 U/min

=0502-V002.M01

ND-Vakuumgebläse 2 

18 kPa vac. 57 m³/min

=0502-V002

Motor Betriebswasserpumpe1 
Vak.

7,5 kW 1440 U/min

=0502-P001.M01

ABS Pumps -  NB125/80-26MKB26

=0502-P001

18 m

1500 U/min

4,10 m 

5,8 kW

Betriebswasserpumpe 1 Vak. 

1300 l/min

ABS Pumps -  NB125/80-26MKB26

=0502-P002

18 m

1500 U/min

4,10 m 

5,8 kW

Betriebswasserpumpe 2 Vak. 

1300 l/min

Motor Betriebswasserpumpe 2 
Vak.

7,5 kW 1440 U/min

=0502-P002.M01

ND-Vakuumgebläse 3 

18 kPa vac. 35 m³/min

=0502-V003

Motor ND-Vakuumgebläse 3

30 kW 2940 U/min

=0502-V003.M01

Stand-By

V09
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  m
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V08

Krogh -  2X9_55-OH
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  m

  U/min

  

  kW

Extraktionspumpe V08 

  l/min

V01

Krogh -  2X9_55-OH

=0502-P031

  m

  U/min

  

  kW

Extraktionspumpe V01 

  l/min

W14

W18

W10

W09

W12 W11

V02+06

Krogh -  2X9_55-OH

=0502-P032

  m

  U/min

  

  kW

Extraktionspumpe V02 

  l/min

Motor Extraktionspumpe V02

5,5 kW 1500 U/min

=0502-P032.M01

Motor Extraktionspumpe V01

5,5 kW 1500 U/min

=0502-P031.M01

  
SW2-Behälter Rücken 

0,2 %

15m³ 

=0302-B003
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  - Ø 600 
Wasservorabscheider V08 

=0502-F036
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Krogh -  2X9_55-OH
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  m
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  kW
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  l/min
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75 kW 1488 U/min
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57 kW

Nash - 2BE1305

33 kPa vac. 

603 U/min

Vakuumpumpe 1 

60 m³/min  
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  - Ø 680 
Wassernachabscheider V18-19 

=0502-F001

  - Ø 250 
Wasserabscheider V18 

=0502-F002

  - Ø 250 
Wasserabscheider V19A 

=0502-F003

  - Ø 250 
Wasserabscheider V19A 

=0502-F004

  - Ø 300 
Wasserabscheider V20 

=0502-F005

  - Ø 300 
Wasserabscheider V21 

=0502-F006

  - Ø 300 
Wasserabscheider V22 

=0502-F007

  - Ø 300 
Wasserabscheider V24 

=0502-F009

  - Ø 350 
Wasserabscheider V25 

=0502-F010

  - Ø 300 
Wasserabscheider V23 

=0502-F008

  - Ø 350 
Wasserabscheider V26 

=0502-F011

  - Ø 350 
Wasserabscheider V28 

=0502-F013

  - Ø 350 
Wasserabscheider V29 

=0502-F014

  - Ø 350 
Wasserabscheider V30 

=0502-F015

  - Ø 350 
Wasserabscheider V31 

=0502-F016

  - Ø 350 
Wasserabscheider V27 

=0502-F012

  - Ø 350 
Wasserabscheider V17 

=0502-F028

  - Ø 350 
Wasserabscheider V16 

=0502-F027

  - Ø 250 
Wasserabscheider V15 

=0502-F026

  - Ø 250 
Wasserabscheider V14 

=0502-F025

  - Ø 250 
Wasserabscheider V13 

=0502-F024

  - Ø 250 
Wasserabscheider V12 

=0502-F023

  - Ø 250 
Wasserabscheider V11 

=0502-F022

  - Ø 250 
Wasserabscheider V10 

=0502-F021

  - Ø 600 
Wassernachabscheider V10-15 

=0502-F029

  - Ø 1000 
Wasserabscheider V01 (SSW) 

=0502-F031

  - Ø 1000 
Wasserabscheider V02,06 

=0502-F032

  - Ø 1000 
Wasserabscheider V03 

=0502-F033

  - Ø 600 
Wasserabscheider V09 

=0502-F034

  - Ø 500 
Wasserabscheider V08 

=0502-F035
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Ablauf Wasserabscheider V17

Ablauf Wasserabscheider V15
Ablauf Wasserabscheider V16

Wasserablauf W07

Wasserablauf W06

Wasserablauf W05
Wasserablauf W04

Ablauf Wasserabscheider V14

Wasserablauf W03

Ablauf Wasserabscheider V13
Wasserablauf W02
Ablauf Wasserabscheider V12
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Ablauf Wasserabscheider V10
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